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Euer LIMBO

Puh, ist das anstren-
gend! Seit Wochen 
trainiere ich jeden 
Tag für die große 
Spor tabzeichen-
tour des Deutschen 
Olympischen Sport-
bundes (DOSB), die 
im Juni bei uns Sta-
tion macht. Schließlich will ich mir die einma-
lige Chance nicht nehmen lassen, an einem 
so tollen Event teilzunehmen und gleichzeitig 
kostenlos das Sportabzeichen ablegen zu 
können. Ich hoffe, ihr wisst schon Bescheid und 
wir sehen uns alle am 26. Juni ab 13 Uhr im 
Waldstadion. Früh sind die Kindergärten und 
Schulen gefragt, aber nachmittags können 
sich Vereine und Freizeitsportler beweisen. 
An verschiedenen Stationen können die sport-
lichen Nachweise für das Abzeichen absolviert 
werden – natürlich in verschiedenen Diszipli-
nen und nach Alter und Geschlecht gestaffelt. 
Das habe ich mir unter www.deutsches-sport-
abzeichen.de schon ganz genau angeschaut. 
Es gibt zwar keine Extra-Klasse für dicke grüne 
Bären, aber ansonsten findet dort garaniert 
jeder die Werte für seine Altersklasse. Ach und 
noch was: Den Schwimmnachweis könnt ihr 
schon jetzt ganz entspannt im LIMBOmar oder 
ab Anfang Mai auch im Sonnenbad ablegen. 
Einfach einen Termin ausmachen und dann 
vor Ort beim Schwimmmeister melden. Und 
wer absolut keine Zeit hat, braucht auch keine 
Angst zu haben – bis 13. Oktober kann dieser 
noch nachgeholt werden.
Ich hoffe natürlich, dass wir uns alle im Wald-
stadion sehen – und ich meine dabei nicht nur 
die Super-Sportlichen, sondern auch die, die 
vielleicht noch ein bisschen Winterspeck ab-
trainieren und wieder fit werden wollen. Und 
auch die, die mit Sport so gar nichts am Hut 
haben, sind herzlich willkommen: Schließlich 
gibt es jede Menge tolle Aktionen und auch 
viele Promis haben ihr Kommen bereits zu-
gesagt. Ich freu mich jedenfalls schon riesig.

LIMBO informiert:

  Nummer 8

Am 28. März wurde im Rathaus die Ausstellung 
unter dem Motto „Meine Heimat – meine Stadt“ 
eröffnet. Schüler der siebenten Klassen hatten in 
Fotocollagen ihren Blick auf ihre Heimatstadt 
gestaltet und die Mitglieder des Kultur-, Jugend- 
und Sozialausschusses wählten aus den 20 
eingereichten Arbeiten die drei schönsten aus. 
Freuen konnten sich in diesem Jahr (im Foto 
von links) Klara Heß und Toni Emilia Dahnert 
vom Albert-Schweitzer-Gymnasium über den 
ersten Platz.
Zweite wurden Annika Mieruch und Rahel Illgen 
von der Pestalozzi-Oberschule und Joelina Jenk- 
ner (ebenfalls Pesta) konnte mit ihrer Collage 
Platz drei erreichen. Sie erhalten ein persönliches 
Preisgeld und auch noch einen Beitrag für die 
Klassenkasse. Oberbürgermeister Dr. Jesko Vo-
gel freute sich über die kreativen Fotoarbeiten 
der Schüler und dass sie sich dadurch mit ihrer 
Stadt auseinandersetzen. 
Bereits zum 15. Mal konnten Schüler sich auf 

diese Art und Weise mit ihrer Stadt auseinander-
setzen – bisher allerdings eher mit Zeichnungen 
und anderen Maltechniken. Seit vergangenem 
Jahr gab es nun die Idee, sich der neuen Zeit 
anzupassen und eher mit Fotocollagen zu arbei-
ten – was bei allen Beteiligten gut ankam. Die 
Schülerarbeiten sind zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses im Haus A, 1. Obergeschoss, zu sehen.

Schüler zeigen, was für 
sie Heimat ist

Die neue Internetseite der Stadtver-
waltung ist seit wenigen Tagen freige-
schaltet. Im frischen und barrierefreien 
Auftritt finden sich viele Informationen 
für Bürger der Stadt und Gäste. Auch 
auf Tablet oder Handy kann die Seite 
jetzt optimal angezeigt werden und 
der neue Bürgermelder macht den 
Kontakt zum Rathaus jetzt noch 
einfacher.
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Bürgerservice - Öffnungszeiten
Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de | Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Einblick in die Geschichte unserer 
Schulen“ und im Haus A: Schülerarbeiten zum Thema „Meine Heimat, 
meine Stadt“
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 (kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt : 03722/78-135
Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag	09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben teilweise abweichende 
Öffnungszeiten - siehe unten oder unter www.limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten der Integrationsberatungsstelle für Geflüchtete 
Außenstelle des Landkreises Zwickau | Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 17:00 Uhr
(im Kirchgemeindezentrum an der Stadtkirche)
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag	 Termine auf Anfrage
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: praevention@limbach-oberfrohna.de
Sebastian Lori, Kommunaler Integrationskoordinator des Land-
kreises Zwickau 
E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@landkreis-zwickau.de
Kontakt u. Termine unter: 0174/2138201 und 0174/7905623
Servicezeiten der allgemeinen Verwaltung und der Stadtinformation
Montag/Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr
Achtung: Die Stadtinfo befindet sich jetzt wieder im Haus C, Eingang 
Chemnitzer Straße!
Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 25. April von 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 03722/78-108 wird gebeten.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8 | Telefon: 03722/93422
Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30 | Telefon: 03722/408045
Dienstag 	 17:00 - 18:00 Uhr – und nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a | Telefon: 03722/817120
Dienstag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19 | Telefon: 037609/5423
Dienstag 	 16:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr 
Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-

Raum“ | jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur für Bedürftige!
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der Sprechzeit unter Telefon: 
03722/94311
Energieberatung Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus E | Rathausplatz 1 | Zimmer E-102
jeden 2. Dienstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr – nur nach 
Terminvereinbarung unter Telefon: 0800/809802400 (kostenfrei)
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a | Telefon: 0375/440221900
Montag	 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag	 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 4. Mai	 09:00 - 12:00 Uhr
„LIMBOmar“ | Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag 	 12:30 - 17:00 Uhr (nur Bahnenschwimmen)
Dienstag	 05:30 - 22:00 Uhr 
	 05:30 - 08:00 Uhr (Frühschwimmerclub)
Mittwoch	 12:30 - 18:00Uhr
Donnerstag	 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag	 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungszeiten
den Badebetrieb einschränken können!
Sauna
Montag	 Frauensauna	 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch	 Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag	 Herrensauna	 10:30 - 16:00 Uhr
	 Gemeinschaftssauna 	 16:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 Familiensauna	 10:00 - 16:00 Uhr
	 Gemeinschaftssauna	 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag	 Gemeinschaftssauna	 10:00 - 20:00 Uhr
Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 4. Mai	 09:00 - 12:00 Uhr (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark | Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich	 09:30 - 17:00 Uhr
Esche-Museum | Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags	 13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen: jeden 2. Samstag und jeden 
4. Sonntag im Monat
Sonderausstellung: „Ausgewählt - Besondere Museumsobjekte“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Sonderausstellung „Die Einsiedels und die Vogels – Mäzene und 
Künstler zwischen 1780 und 1860“
RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405 | Internet: www.rzv-glauchau.de
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615 | Internet: www.zvfrohnbach.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
●	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
●	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
●	 am Gebäude Straße des Friedens 100
●	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße, 
	 neben der Parkplatzeinfahrt
●	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus, Untere Dorfstraße 8
●	 im Ortsteil Kändler am Rathaus, Hauptstraße 30
●	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus, Pleißenbachstraße 68 a
●	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 –	 in Wolkenburg am Rathaus, Kaufunger Straße 19
	 –	 in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
		  Nähe Gasthof Kaufungen)
	 –	 in Dürrengerbisdorf, an der Einfahrt zum Talweg
	 –	 in Uhlsdorf, An der Alten Mühle

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler findet 
am Mittwoch, dem 24. April 2019, um 19:00 Uhr, im Landhotel 
„Goldener Becher“, Kändler (Chemnitzer Straße 123) statt. Die 
Tagesordnung kann ab dem 13. April 2019 an den nachfolgend 
genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätz-
lich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ Stadtrat & Gremien“ 
veröffentlicht.

Bürgerversammlung Rußdorf
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Rußdorf, gemeinsam mit 
dem Oberbürgermeister Dr. Vogel, findet am Donnerstag, dem 25. 
April 2019, um 19:00 Uhr, in der Feuerwache Rußdorf, Walden-
burger Straße 146, 09212 Limbach-Oberfrohna statt.

Vergabehinweis
Vergabe Nr. 50/19

Die Öffentlichen Ausschreibungen für das Bauvorhaben „Neubau 
Bauhof, Friesenweg in 09212 Limbach-Oberfrohna nach VOB/A 
werden für die Vergabe Nr. 50/19 – Los 10 Trockenbau, Vergabe 
Nr. 51/19 – Los 11 Estricharbeiten, Vergabe Nr. 52/19 – Los 12 
Metallbauarbeiten, Vergabe Nr. 53/19 – Los 13 Fliesen- und Natur-
steinarbeiten und Vergabe Nr. 54/19 – Los 16 Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.
de, www.service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik 
„Aktuelles aus unserer Stadt“) veröffentlicht.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für den Fachbereich Stadtentwicklung einen/eine

Ihr Aufgabengebiet:
Der Stelleninhaber übernimmt die Bauherrenfunktion der Großen 
Kreisstadt Limbach-Oberfrohna für investive Maßnahmen an den 
städtischen Objekten sowie deren laufende Unterhaltung. Dies 
umfasst die Bedarfsplanung von baulichen Investitions- und Un-
terhaltungsmaßnahmen an den zu betreuenden Objekten sowie die 
Vorbereitung, Durchführung, Abschluss und Auswertung der sich 
hieraus ergebenen Projekte. Neben der Realisierung konkreter 
Projekte obliegen dem Stelleninhaber die projektübergreifende 

Dateneinarbeitung und -pflege der digitalen Bauwerksverwaltung 
mittels der Nutzeranwendung „Archikart“.
Sie verfügen über folgende Voraussetzungen:
•	 ein erfolgreich abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium in der 
Fachrichtung Bauingenieurwesen/Hochbau oder eine anderweitige 
vergleichbare Qualifizierung mit fachlichem Bezug,
•	 fundierte Kenntnisse im Bereich der baurechtlichen und tech-
nischen Bestimmungen sowie im Vergaberecht, vorteilhaft sind 
darüber hinaus Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht, im 
Kommunal- sowie Zuwendungsrecht, 
•	 gute Kenntnisse im Umgang mit dem PC und speziell den Micro-
soft-Office-Programmen, wobei Erfahrungen mit der Anwendung 
„Archikart“ von Vorteil sind,
•	 die Bereitschaft zur regelmäßigen Fortbildung.
Wünschenswert ist zudem eine einschlägige mehrjährige Berufser-
fahrung in der Planung und Durchführung von Bauprojekten, wenn 
möglich auch schon im öffentlichen Dienst.
Ihre Stärken sind:
•	 ein hohes Maß an Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit und 
Teamfähigkeit,
•	 selbstständiges Arbeiten, Durchsetzungsvermögen und Verhand-
lungsgeschick,
•	 wirtschaftliches Handeln bei der Aufgabenbewältigung sowie
•	 die Fähigkeit zum konzeptionellen und perspektivischen Denken.
Einen sicheren Umgang mit MS-Officeprodukten einschließlich 
Stil- und Textsicherheit sowie einen Führerschein der Klasse B 
können wir bei Ihnen voraussetzen. Sie sind bereit, Ihren privaten 
PKW auch dienstlich zu nutzen.

Bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen bieten wir Ihnen 
eine für zwei Jahre befristete Vollzeitbeschäftigung in Entgeltgruppe 
10 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) 
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
10.05.2019 an die:

Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
Personal- und Verwaltungsmanagement

Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: personalmanager@limbach-oberfrohna.de

Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert sich zu be-
werben und werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, wer-
den durch die Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna nicht ersetzt.
Bei Bewerbungen per E-Mail werden ausschließlich Anhänge im 
PDF-Format verwertet.

Sachbearbeiter/in im Hochbau.
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Bekanntmachung der
zugelassenen Wahlvorschläge für die
Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen 

am 26. Mai 2019
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 25. März 
2019 folgende Wahlvorschläge zugelassen:

(Familienname, Vorname/n; Beruf oder Stand; Geburtsjahr; An-
schrift)

Für die Stadtratswahl in Limbach-Oberfrohna:
I.	 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	 Hippold, Jan; Landtagsabgeordneter/ Dipl.-Bauingenieur BA; 
1974; Kreuzeichenweg 6, 09212 Limbach-Oberfrohna 
2.	 Zöllner, Jürgen; Richter; 1963; Am Frohnbach 5, 09212 Limbach-
Oberfrohna
3.	 Hilbig, Gabriele; Rentnerin/ Augenoptikermeisterin; 1953; 
Siedlerstraße 28, 09212 Limbach-Oberfrohna
4.	 Brodhagen, Lars; Brandschutztechniker; 1980; Bahnhofstraße 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Fitzner, Enrico; Landschaftsgärtner; 1973; Herrnsdorfer Straße 
41, 09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Heinig, Dinah; Dipl. Betriebswirtin; 1975; Paul-Seydel-Straße 
15, 09212 Limbach-Oberfrohna
7.	 Küchler, Andreas; Versicherungsfachmann; 1973; Waldenburger 
Straße 59, 09212 Limbach-Oberfrohna
8.	 Schottenhamel, Dieter; Landwirt; 1960; Feldstraße 22, 09212 
Limbach-Oberfrohna
9.	 Klemm, Ina; Geschäftsführerin; 1976; Bahnhofstraße 20, 09212 
Limbach-Oberfrohna
10.	 Vollrath, Christian; Lagerleiter; 1958; Dorfstraße 78, 09212 
Limbach-Oberfrohna
11.	 Barnofsky, Jörg; selbständiger Bauunternehmer; 1972; Park-
straße 12, 09212 Limbach-Oberfrohna
12.	 Koschmieder, Sylke; selbständig; 1968; Albert-Einstein-Straße 
3, 09212 Limbach-Oberfrohna
13.	 Heinzig, Jörn; angestellter Geschäftsführer; 1981; Schröder-
straße 4, 09212 Limbach-Oberfrohna
14.	 Harnack, Frank; Journalist/Büroleiter; 1972; Südstraße 13, 
09212 Limbach-Oberfrohna
15.	 Schmidtke, Manuela; Büroangestellte; 1974; Pleißenbachstraße 
59b, 09212 Limbach-Oberfrohna
16.	 Kurth, Felix; Student; 1996; Am Schweizerhof 8, 09212 
Limbach-Oberfrohna
17.	 Landgraf, Ron; Speditionsleiter; 1975; Sonnenstraße 15, 09212 
Limbach-Oberfrohna
18.	 Lindner, Robby; Gastronom; 1966; Marktstraße 24, 09212 
Limbach-Oberfrohna
19.	 Müller, Marvin; Schüler; 2000; Lindenstraße 10, 09212 
Limbach-Oberfrohna
20.	 Pester, Silvio; Industriemechaniker; 1974; Untere Dorfstraße 
56, 09212 Limbach-Oberfrohna
21.	 Peters, Christian; Soldat auf Zeit; 1990; Hopfenweg 7b, 09212 
Limbach-Oberfrohna
22.	 Reimer, André; Bauingenieur; 1959; Zliner Straße 47, 09212 
Limbach-Oberfrohna
23.	 Riebe, Gerald; Geschäftsführer; 1962; Oststraße 26, 09212 
Limbach-Oberfrohna

24.	 Rögner, Dennis; Sachgebietsverantwortlicher Drucktechnik; 
1980; Meinsdorfer Straße 54, 09212 Limbach-Oberfrohna
25.	 Stalzer, Gunnar; Dipl.-Ing. Elektrotechnik/ Projektleiter; 1971; 
Zliner Straße 5, 09212 Limbach-Oberfrohna
26.	 Websky, Tino; Geschäftsführer/ Bankkaufmann; 1976; Gar-
tenweg 15, 09212 Limbach-Oberfrohna

II.	Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	 Härtig, Gerd; Diplom-Ingenieur; 1969; Am Jahnhaus 22, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Sonntag, Anja; Kita-Sozialarbeiterin;1979; Blumenweg 17, 
09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Grosch, Tilo; kaufmännischer Angestellter; 1969; Schlossberg 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna
4.	 Pfeiffer, Marlies; Schulleiterin; 1960; Chemnitzer Straße 33, 
09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Meisel, Steve; Geschäftsführer; 1981; Albertstraße 22, 09212 
Limbach-Oberfrohna
6.	 Groh, Annett; Geschäftsinhaberin, 1970; Mühlwiese 7a, 09212 
Limbach-Oberfrohna
7.	 Konieczny, Frank; KFZ-Meister (selbständig); 1971; Walden-
burger Straße 75, 09212 Limbach-Oberfrohna
8.	 Kunze, Yvette; Verwaltungsleiterin; 1975; Waldenburger Straße 
69a, 09212 Limbach-Oberfrohna
9.	 Langenhagen, Kay-Uwe; Außendienstmitarbeiter; 1973; Peniger 
Straße 59, 09212 Limbach-Oberfrohna
10.	 Dietrich, Claudia; Industriekauffrau/ selbständig; 1973; Kau-
funger Straße 27, 09212 Limbach-Oberfrohna
11.	 Fischer, Enrico; Betriebsleiter; 1972; Chemnitzer Straße 36b, 
09212 Limbach-Oberfrohna
12.	 Richter, Heike; Mitarbeiterin Soziale Dienste; 1967; Dorfstraße 
47, 09212 Limbach-Oberfrohna
13.	 Goldhahn, Ralf; Techniker; 1981; Feldstraße 21, 09212 
Limbach-Oberfrohna
14.	 Schneider, Sabine; Dipl.-Med./ Notärztin; 1960; Schillerweg 
10, 09212 Limbach-Oberfrohna
15.	 Günther, Mirko; Dipl.-Verwaltungswirt; 1972; Am Schützteich 
10, 09212 Limbach-Oberfrohna
16.	 Ittner, Nicole; Dipl.-Bauingenieur; 1975; Obere Dorfstraße 42, 
09212 Limbach-Oberfrohna
17.	 Guskowski, André; Klärwärter; 1974; Paul-Seydel-Straße 20, 
09212 Limbach-Oberfrohna
18.	 Loos, Jörg; Goldschmiedemeister; 1973; Am Tännigt 29, 09212 
Limbach-Oberfrohna
19.	 Müller, Chris; Geschäftsführer; 1988; Horst-Strohbach-Straße 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna
20.	 Müller, Olaf; Kinobetreiber; 1975; Dorfstraße 48, 09212 
Limbach-Oberfrohna
21.	 Naumann, Toni; Objektleiter; 1981; Am Neuteich 3, 09212 
Limbach-Oberfrohna
22.	 Polster, Daniel; Dipl.-Ingenieur Maschinenbau; 1989; Frohn-
bachstraße 24, 09212 Limbach-Oberfrohna
23.	 Roßmeisl, Heiko; KFZ-Meister (selbständig); 1970; Bahnhof-
straße 20, 09212 Limbach-Oberfrohna
24.	 Schmeißer, Holger; Lehrer; 1975; Hohensteiner Straße 124, 
09212 Limbach-Oberfrohna
25.	 Schulze, Reinhard; Drucker; 1971; Knaumühlenweg 45, 09212 
Limbach-Oberfrohna
26.	 Walter, Matthias; Handwerker, 1976; Rußdorfer Straße 13, 
09212 Limbach-Oberfrohna

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie diese Angaben nur in der 

Papierform. 
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27.	 Weise, Ingo; Geschäftsführer; 1980; Zliner Straße 56, 09212 
Limbach-Oberfrohna
28.	 Wetzel, Tommy; Lehrer; 1970; Chemnitzer Straße 81, 09212 
Limbach-Oberfrohna
29.	 Riedel, Toni; Zerspanungsmechaniker; 1995; Mittelstraße 4, 
09212 Limbach-Oberfrohna
30.	 Steinert, Hilmar; Geschäftsführer; 1951; Anton-Günter-Straße 
19, 09212 Limbach-Oberfrohna
31.	 Eichhorn, Holger; Bauplaner; 1969; Silberberg 4b, 09212 
Limbach-Oberfrohna
32.	 Kühn, Philipp; Physiotherapeut/ Osteopath; 1986; Kunz-von-
Kauffungen-Weg 3b, 09212 Limbach-Oberfrohna

III.	 DIE LINKE, DIE LINKE
1.	 Wunderlich, Jörn; Richter am Landgericht; 1960; Straße des 
Friedens 54, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Brandt, Kerstin; Mitarbeiterin Zoll und Außenwirtschaft; 1960; 
Waldenburger Straße 2; 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Grobe, Elisa; Studentin; 1991; Sachsenstraße 26, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna
4.	 Fritzsche, Thomas; selbständig; 1950; Menzelstraße 8, 09212 
Limbach-Oberfrohna
5.	 Dr. Blume, Jürgen; Rentner; 1946; Waldenburger Straße 171, 
09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Schubert, Arndt; Rentner; 1949; Chemnitzer Straße 65, 09212 
Limbach-Oberfrohna
7.	 Berthold, Christian; Rentner; 1948; Dr.-Goerdeler-Straße 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna
8.	 Dögnitz, Steffen; Diplom-Mathematiker; 1958; Rotdornstraße 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna

IV.	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
1.	 Raether-Lordieck, Iris; Dipl.-Ing. Textil; 1961; Am Stadtpark 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Gast, Andreas; geschäftsführender Vorstand; 1967; Zum Linden-
hof 11d, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Pache, Sascha; Mechatroniker; 1995; Moritzstraße 18, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Schickel, Gerhard; Elektroingenieur i. R.; 1946; Untere Dorfstra-
ße 24, 09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Kaminsky, Katrin; Dipl.-Verwaltungsbetriebswirt; 1956; Kau-
funger Straße 36, 09212 Limbach-Oberfrohna

V.	Alternative für Deutschland, AfD
1.	 Müller, Uwe; Elektrotechniker; 1963; Zum Kapellenberg 14e, 
09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Zschäbitz, Robert; Geschäftsführer; 1991; Anna-Esche-Straße 
6, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Hempel, Cornelia; Kindergärtnerin; 1956; Südstraße 41, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Tittmann, Sylvia; Wirtschafts-Kauffrau; 1964; Am Hohen Hain 
2b, 09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Dick, Gabriela; Vertriebsassistentin; 1968; Hohlweg 37, 09212 
Limbach-Oberfrohna
6.	 Süß, Steffen; Maurer; 1963; Hainstraße 19, 09212 Limbach-
Oberfrohna
7.	 Vulpius, Peter; Reisemittler; 1954; Südstraße 33, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna
8.	 Kubus, Jens; Elektromonteur; 1972; Weststraße 67, 09212 
Limbach-Oberfrohna

VI.	 Freie Demokratische Partei, FDP
1.	 Barth, Andreas; Unternehmer; 1954; Waldenburger Straße 33a, 
09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Reinsberg, Hartmut; Bürgermeister a.D.; 1945; Schillerstraße 
10, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Ratsch, Udo; Kfz-Schlosser; 1962; Bodenreform 4b, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Wächtler, Sylvia; Chemielaborantin; 1972; Peniger Straße 5, 
09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Trinks, Michael; Kaufmann; 1947; Siedlergrund 19, 09212 
Limbach-Oberfrohna
6.	 Fuchs, Matthias; Systemadministrator; 1963; Untere Dorfstraße 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna
7.	 Umbach, Gerald; Servicetechniker; 1959; Waldenburger Straße 
29, 09212 Limbach-Oberfrohna

VII.	BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
1.	 Dr. Klepper, Albert; Psychiater/Psychotherapeut; 1958; Hele-
nenstraße 67, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Grabner, Kristin; BSc Geography and Environment; 1985; Mit-
telgasse 2, 09212 Limbach-Oberfrohna

Für die Ortschaftsratswahl in Bräunsdorf:
I.	 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	 Bretschneider, Dirk; Landwirt; 1967; Obere Dorfstraße 31, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Dost, Joachim; Ausbildungsleiter/Rentner; 1954; Siedlergrund 
10, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Pester, Silvio; Industriemechaniker; 1974; Untere Dorfstraße 56, 
09212 Limbach-Oberfrohna
4.	 Reichenbach, Ronny; Landwirt; 1977; Hopfenweg 10, 09212 
Limbach-Oberfrohna
5.	 Peters, Christian; Soldat auf Zeit; 1990; Hopfenweg 7b, 09212 
Limbach-Oberfrohna

II.	Freie Demokratische Partei, FDP
1.	 Sittner, Mike; Unternehmer; 1970; Untere Dorfstraße 53, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Sonne, Regina; Physiotherapeutin; 1967; Obere Dorfstraße 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Ratsch, Udo; Kfz-Schlosser; 1962; Bodenreform 4b, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Fuchs, Matthias; Systemadministrator; 1963; Untere Dorfstraße 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna

III.	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
Schickel, Gerhard; Elektroingenieur i. R.; 1946; Untere Dorfstraße 
24, 09212 Limbach-Oberfrohna

IV.	 Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	 Ittner, Nicole; Dipl.-Bauingenieur; 1975; Obere Dorfstraße 42, 
09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Wagner, Dieter; Mechaniker; 1950; Am Lindnerhof 3, 09212 
Limbach-Oberfrohna

Für die Ortschaftsratswahl in Kändler:
I.	 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	 Brodhagen, Werner; Fachkrankenpfleger; 1953; Bahnhofstraße 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Klemm, Ina; Geschäftsführerin; 1976; Bahnhofstraße 20, 09212 



6 Donnerstag, 11. April 2019

Limbach-Oberfrohna
3.	 Röckl, Mario; KFZ-Meister; 1958; Schulstraße 6, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna
4.	 Brodhagen, Lars; Brandschutztechniker; 1980; Bahnhofstraße 
1, 09212 Limbach-Oberfrohna

II.	Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	 Kurth, Matthias; Maschinenbau-Ingenieur; 1971; Hauptstraße 
52e, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Schneider, Sabine; Dipl.-Med./Fachärztin für Anästhesie und 
Intensivmedizin; 1960; Schillerweg 10, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Roßmeisl, Heiko; KFZ-Meister (selbständig); 1970; Bahnhof-
straße 20, 09212 Limbach-Oberfrohna
4.	 Becher, Cliff; Personalrat; 1973; Oststraße 2, 09212 Limbach-
Oberfrohna
5.	 Schaarschmidt, Matthias; Maschinenbau-Ingenieur i. R.; 1952; 
Bahnhofstraße 10a, 09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Forchheim, Stefan; Bau-Ingenieur i. R.; 1954; Bahnhofstraße 
23, 09212 Limbach-Oberfrohna

III.	 DIE LINKE, DIE LINKE
Hofmann, Rolf; Rentner; 1939; Heinestraße 9, 09212 Limbach-
Oberfrohna

Für die Ortschaftsratswahl in Pleißa:
I.	 Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	 Nessmann, Benjamin; Zusteller; 1982; Zum Lindenhof 2, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Nessmann, Michael; Elektriker; 1959; Zum Lindenhof 2; 09212 
Limbach-Oberfrohna
3.	 Schmidtke, Manuela; Büroangestellte; 1974; Pleißenbachstraße 
59b, 09212 Limbach-Oberfrohna
4.	 Sender, Martin; Dipl.-Ing. (FH); 1970; Zum Lindenhof 10d, 
09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Sroka, Torsten; Tischlermeister; 1972; Hohensteiner Straße 127, 
09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Löbel, Marco; Angestellter öffentlicher Dienst; 1984; Pleißen-
bachstraße 51, 09212 Limbach-Oberfrohna

II.	Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	 Eichhorn, Holger; Bauplaner; 1969; Silberberg 4b, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Rudert, Virginia; Juristin; 1974; Ahornweg 9, 09212 Limbach-
Oberfrohna
3.	 Bräunlich, Sabine; Diplom-Ingenieurin/ Assistentin der Ge-
schäftsführung; 1957; Zum Kapellenberg 14f, 09212 Limbach-
Oberfrohna
4.	 Tetzner, Yves; Gastronom; 1971; Hohensteiner Straße 160, 09212 
Limbach-Oberfrohna
5.	 Günther, Mirko; Dipl.-Verwaltungswirt; 1972; Am Schützteich 
10, 09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Schulte, Silke; Einzelhandelskauffrau; 1971; Zum Lindenhof 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna
7.	 Schmeißer, Holger; Lehrer; 1975; Hohensteiner Straße 124, 
09212 Limbach-Oberfrohna
8.	 Vogel, Mathias; CNC-Dreher; 1957; Hohensteiner Straße 128, 
09212 Limbach-Oberfrohna

III.	 DIE LINKE, DIE LINKE
Dögnitz, Steffen; Diplom-Mathematiker; 1958; Rotdornstraße 1, 

09212 Limbach-Oberfrohna

IV.	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
1.	 Auerswald, Bärbel; Kommunalfachwirtin; 1957; Hohlweg 26, 
09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Gast, Andreas; geschäftsführender Vorstand; 1967; Zum Linden-
hof 11d, 09212 Limbach-Oberfrohna

Für die Ortschaftsratswahl in Wolkenburg-Kaufungen:
I. 	Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
1.	 Landgraf, Michael; Rentner; 1952; Uhlsdorfer Straße 10, 09212 
Limbach-Oberfrohna
2.	 Schlag, Andreas; Servicetechniker; 1963; Neue Heimat 13a, 
09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Vollrath, Christian; Lagerleiter; 1958; Dorfstraße 78, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Fitzner, Enrico; Landschaftsgärtner; 1973; Herrnsdorfer Straße 
41, 09212 Limbach-Oberfrohna

II. 	 Freie Wähler Limbach-Oberfrohna e.V.
1.	 Dietrich, Claudia; Industriekauffrau/ selbständig; 1973; Kaufun-
ger Straße 27, 09212 Limbach-Oberfrohna
2.	 Kühn, Philipp; Physiotherapeut/ Osteopath; 1986; Kunz-von-
Kauffungen-Weg 3b, 09212 Limbach-Oberfrohna
3.	 Groh, Annett; Geschäftsinhaberin; 1970; Mühlwiese 7a, 09212 
Limbach-Oberfrohna
4.	 Grosch, Tilo; kaufmännischer Angestellter; 1969; Schlossberg 
14, 09212 Limbach-Oberfrohna
5.	 Richter, Heike; Mitarbeiterin Soziale Dienste; 1967; Dorfstraße 
47, 09212 Limbach-Oberfrohna
6.	 Hahn, Silvio; Dachdecker (selbständig); 1973; Herrnsdorfer 
Straße 36, 09212 Limbach-Oberfrohna
7.	 Müller, Olaf; Kinobetreiber; 1975; Dorfstraße 48, 09212 Lim-
bach-Oberfrohna

Limbach-Oberfrohna, den 26. März 2019

gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über die Feststellung des Jahresabschlusses 2015 

des Eigenbetriebes „Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“
Der Stadtrat der Stadt Limbach-Oberfrohna hat in seiner Sitzung 
am 05.11.2018 über den Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes 
„Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“ beraten und folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss 219/2018
Feststellung des Jahresabschlusses 2015 für den Eigenbetrieb 
„Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“
Der Jahresabschluss und Lagebericht des Eigenbetriebes „Städtische 
Bäder Limbach-Oberfrohna“ zum 31.12.2015 wird in der von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KJF GmbH geprüften Fassung 
mit einer Bilanzsumme i.H.v 2.821.352,50 EURO und einem 
Jahresgewinn/-verlust von 0 EURO festgestellt.
Beschluss 213/2018
Entlastung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes „Städtische
Bäder Limbach-Oberfrohna“ für das Geschäftsjahr 2015
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Straßensperrungen
Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen. Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Re-
daktionsschluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Lindenstraße zwischen
Willy-Böhme-Straße und
Gabelsberger Straße

bis vsl. 31. Mai
Vollsperrung
Achtung: Haltestelle „Lutherkirche“ 
entfällt für Linie 127 ersatzlos

Kanalarbeiten (grundhafter Straßenbau 
zwischen Hainstraße und Gabelsberger 
Straße ab Juni 2019) 

Dorotheenstraße zwischen 
Parkstraße und Querstraße bis vsl. 30. April Vollsperrung Verlegung von Elektroleitungen

Marktstraße bis 30. Juni
Vollsperrung
Achtung: Die Bushaltestelle wird auf 
die Lessingstraße verlegt!

Kanalarbeiten und anschließend
Deckensanierung

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(zwischen der Buswendestelle 
und dem Ortsausgang in 
Langenchursdorf)

bis vsl. Ende 2019 Vollsperrung

Brückenneubauten, Stützwandneubau, 
Stützwandsanierung, Fahrbahn- und 
Gehwegbau einschließlich einer neuen 
Oberflächenentwässerung, Erneuerung 
der Elt-Ortsnetzverkabelung und neue 
Straßenbeleuchtung

Herrnsdorfer Straße
OT Wolkenburg bis vsl. Ende April Vollsperrung zwischen den beiden 

Einmündungen Zur Papierfabrik Breitbandausbau

Der Betriebsleitung des Eigenbetriebes „Städtische Bäder Limbach-
Oberfrohna“ wird für das Geschäftsjahr 2015 Entlastung erteilt.

Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Limbach-Oberfrohna hat 
dem Jahresabschluss 2015 und dem Lagebericht des Eigenbetriebes 
„Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“ den folgenden uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt:
Die Prüfung erfolgte in Stichproben unter Berücksichtigung der 
geltenden Bestimmungen des Eigenbetriebsrechtes und der örtlich 
ergänzenden Vorschriften.
Die Grundlage für die Prüfung bildeten der Jahresabschluss 2015 
mit den dazugehörigen Anlagen und die in der Stadtkasse abge-
legten Belege.
Die Prüfung des Jahresabschlusses ergab, dass im Wesentlichen
1. die für die Verwaltung der Stadt Limbach-Oberfrohna geltenden 
Vorschriften und die Beschlüsse des Stadtrates eingehalten wurden,
2. die Vergütung der Leistungen, die die Stadt für den Eigenbetrieb 
und der Eigenbetrieb für die Stadt erbracht hat, ordnungsgemäß 
abgerechnet wurden,
3. die Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 
begründet und belegt sind,
4. das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen sind. 

Der Oberbürgermeister hat nach § 31 Abs. 3 SächsEigBVO den 
Jahresabschluss und den Lagebericht zusammen mit den Berich-
ten über die Jahresabschlussprüfung und die örtliche Prüfung dem 
Betriebsausschuss zur Vorberatung, anschließend mit dem Ergebnis 
dieser Vorberatung dem Stadtrat zur Feststellung zuzuleiten. Der 
Stadtrat stellt den Jahresabschluss fest und beschließt dabei über
- die Verwendung des Jahresgewinnes oder die Behandlung des 
Jahresverlustes des Eigenbetriebes
- die Entlastung der Betriebsleitung.
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 im angegebenen Umfang 
hat ergeben, dass keine wesentlichen Feststellungen zu treffen 

waren, die einer Beschlussfassung des Stadtrates über den Jahresab-
schluss des Eigenbetriebes „Städtische Bäder Limbach-Oberfrohna“ 
nach § 105 SächsGemO entgegenstehen.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetriebes „Städ-
tische Bäder Limbach-Oberfrohna“ liegen in der Stadtverwaltung 
09212 Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, Haus A Zimmer 101 
für die Dauer vom 3.6.2019 bis 14.6.2019 während der Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung d.h. 
montags in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr
dienstags in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr
und von 13:30 bis 18:00 Uhr
donnerstags in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr
und von 13:30 bis 15:30 Uhr sowie
freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Samstagsöffnungszeiten 
Bürgerbüro April

Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung hat am 13. April von 9 bis 
12 Uhr geöffnet. Am Ostersamstag, den 20. April 2019 bleibt 
das Bürgerbüro geschlossen. 

LEADER-Projektaufruf
Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region „Schönburger 
Land“ ruft in Ihrem 1. Projektaufruf 2019 nachfolgende Ziele und 
Maßnahmen entsprechend des zur Verfügung stehenden Budgets 
auf:
01-2019-2.3 - Stärkung der Nahmobilität 
2.3.1	 Qualitativer Ausbau von Gemeindestraßen und Plätzen ein-
schließlich deren Fuß-/Radwege
2.3.2	 Energieeffiziente Straßen-/Wegebeleuchtung

weiter auf Seite 8
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2.3.3	 Alternative und innovative Mobilitätskonzepte zum ÖPNV
01-2019-3.1 - Erhalt und qualitativer Ausbau der touristischen 
und Naherholungsinfrastruktur
3.1.1 	Ausbau der touristischen und Naherholungsinfrastruktur mit 
öffentlicher Zugänglichkeit
3.1.2 	Qualitative Aufwertung und Ausbau des Rad- und Wander-
wegenetzes
3.1.3 	Vernetzung und Vermarktung von Tourismus- und Naherho-
lungsangeboten
3.1.4 	Schaffung von anerkannten Qualitätsstandards im Bereich 
Beherbergung/Gastronomie
01-2019-3.2.1 - Erhaltung der regionaltypischen Siedlungsstruk-
turen und attraktiven Dorf- und Stadtbilder
3.2.1	 Maßnahmen zum Erhalt denkmalgeschützter ländlicher 
Bausubstanz
01-2019-3.2.2 - Erhaltung der regionaltypischen Siedlungsstruk-
turen und attraktiven Dorf- und Stadtbilder
3.2.2	 Maßnahmen zum Erhalt des ländlichen Kulturerbes mit 
öffentlicher Zugänglichkeit inkl. Frei- und Parkanlagen
01-2019-4.1 - Wohneigentumsbildung und bedarfsgerechte 
Wohnungsangebote 
4.1.1	 Wohneigentumsbildung durch Wieder- und Umnutzung 
ländlicher Bausubstanz
01-2019-4.2 - Sicherung von Einrichtungen der Daseinsvorsorge, 
der Soziokultur und des Breitensports 
4.2.1 	Maßnahmen zur Sicherung und zum Ausbau von Einrich-
tungen der Daseinsvorsorge und Soziokultur/sozialen Betreuung
4.2.2 	Maßnahmen zur Sicherung und zum Ausbau von Einrich-
tungen des Breitensports (Sport- und Freizeiteinrichtungen)
4.2.3 	Maßnahmen zur Entwicklung tragfähiger Bewirtschaftungs-
konzepte für Einrichtungen der Daseinsvorsorge und Soziokultur
Antragsformulare:
Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, welcher auf 
der Internetseite der Region „Schönburger Land“ zum Download 
veröffentlicht ist:
www.region-schoenburgerland.de
Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das Projektantrags-
formular aus und fügen die geforderten Unterlagen, Erklärungen 
und Nachweise an.
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterlagen dienen Ihrer 
Information zur detaillierten Darstellung Ihres Vorhabens, damit 
dieses im Rahmen der Bewertung gemäß Kohärenz- und Ranking-
kriterien der Region eine ausreichende Anzahl von Punkten erreicht. 
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, werden 
abgelehnt. 
Bitte nutzen Sie die kosten- und gebührenfreien Beratungsmöglich-
keiten des Regionalmanagements!
Grundlagen:
-	 Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Freistaat 
	 Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
	 http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm
-	 Richtlinie LEADER/ 2014 des Sächsischen Staatsministeriums 
	 für Umwelt und Landwirtschaft
	 www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm
-	 LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
	 Land“ vom 09.02.2019
www.region-schoenburgerland.de
Budget:
Für den 1. Projektaufruf 2019 stehen insgesamt 992.000 € zur 
Verfügung, davon in den Maßnahmen:

01-2019-2.3: 150.000 € / 01-2019-3.1: 100.000 € / 
01-2019-3.2.1: 68.000 € / 01-2019-3.2.2: 50.000 € / 
01-2019-4.1: 300.000 € / 01-2019-4.2: 324.000 €
Antragsteller:
Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:
Kommunen, alle Maßnahmen außer 3.1.4 und 4.1.1
Unternehmen, alle Maßnahmen außer 2.3.1, 2.3.2 und 4.1.1 
Vereine/Sonstige, alle Maßnahmen außer 2.3.1, 2.3.2, 3.1.4 und 4.1.1
Unternehmen, alle Maßnahmen außer 2.3.1 und 2.3.2 
Zu beachtende Angaben und Daten:
Datum des Aufrufs:	 20.03.2019
Datum Abgabefrist:	 03.05.2019
(Posteingang) 
Abgabe bei:
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle
Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg
Vorhabenauswahl:
Sitzung des Koordinierungskreises am 19.06.2019
Beratende Regionalmanagementstellen:
Martin Böhm, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg
Tel.: 037608-406011, Mobil: 0176-16854100
Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz
Tel. 0371-49529777, Fax. 0371-49529778
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de

Finanzamt Zwickau nun auch in
Limbach-Oberfrohna erreichbar

Im Zeitraum vom 23. April bis 17. September 2019 bietet das 
Finanzamt Zwickau den Bürgern von Limbach-Oberfrohna und 
Umgebung jeweils wöchentlich am Dienstag von 9 bis 12 Uhr 
und von 13:30 bis 18 Uhr die Möglichkeit, sich im Rahmen von 
Servicetagen über steuerliche Angelegenheiten zu informieren, 
sowie Anträge und Steuererklärungen abzugeben. Die Beratung 
wird in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung, Rathausplatz 1 
in den Zimmern A-102 und A-103 stattfinden. Zusätzlich werden 
Vordrucke und Informationsmaterialien zur Verfügung gestellt.

Außerkrafttreten der Pflanzenabfallverordnung

Verbrennen von Pflanzenabfällen
generell verboten

Der Sächsische Landtag hat am 30. Januar 2019 das Gesetz über 
die Kreislaufwirtschaft und den Bodenschutz im Freistaat Sach-
sen (Sächsisches Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz - 
SächsKrWBodSchG) beschlossen. Die Pflanzenabfallverordnung 
ist nach Artikel 3 Nr. 2 des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und 
Bodenschutzgesetzes zum 22. März 2019 aufgehoben. 
Damit ist eine Verbrennung von Pflanzenabfällen auch ausnahms-
weise nicht mehr zulässig. Ausnahmen sind nicht vorgesehen. Der 
Verstoß gegen das Verbot ist bußgeldbewehrt. 
Anfallende Pflanzenabfälle sind auf der Grundlage des Kreislauf-
wirtschaftsgesetzes zu verwerten. Die Verwertung kann durch 
Verrotten, insbesondere durch Liegen lassen, Untergraben, Unter-
pflügen oder Kompostieren erfolgen. Gegebenenfalls sind Pflan-
zenabfälle vorher durch eine geeignete mechanische Behandlung, 
wie beispielsweise Häckseln oder Schreddern aufzubereiten. Für 
haushaltsübliche Mengen wird die Nutzung der Biotonne empfoh-
len. In diese dürfen alle pflanzlichen Abfälle von Grasschnitt bis zu 
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Heckenverschnitt verbracht werden. Die Aufstellung ist vom Grund-
stückseigentümer oder -verwalter beim Amt für Abfallwirtschaft 
schriftlich zu beantragen. Die Entleerung der Biotonne erfolgt in 
der Regel 14-täglich. Große Mengen Grünabfälle können an Wert-
stoffhöfe oder direkt bei Kompostieranlagen abgegeben werden.

Umweltamt, Landratsamt Zwickau

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG

Flurbereinigungsverfahren Niederfrohna-West
Gemeinde: 	 Niederfrohna, Stadt Limbach-Oberfrohna
Gemarkung: 	 Niederfrohna, Mittelfrohna
		  Oberfrohna, Kaufungen
Landkreis: 	 Zwickau

Bekanntmachung und Einladung
Der Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung, lädt hiermit alle Eigentümer der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke, Erbbauberechtigten und 
Eigentümer von selbstständigem Eigentum an Gebäuden, die unter 
das Sachenrechtsbereinigungsgesetz fallen, ein zu einer

Öffentlichen Teilnehmerversammlung
zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

	 Ort:	 Begegnungsstätte „Lindenhof“
		  Obere Hauptstraße 6, 09243 Niederfrohna
	 Datum:	 Montag, 6. Mai 2019
	 Uhrzeit:	 18:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfahrens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen und deren Belange 
bestmöglich vertreten. Wünschenswert ist deshalb, dass sich mög-
lichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes beteiligen.
Der Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Ver-
messung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes 
und deren Stellvertreter auf je vier festgesetzt. Jeder stimmberech-
tigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und 
Stellvertreter insgesamt acht Personen in den Vorstand wählen.
Es werden alle Eigentümer und sonstigen Interessierten gebeten, 
sich aktiv in das Flurbereinigungsverfahren einzubringen und sich 
als Kandidat für den Vorstand zur Verfügung zu stellen.
Bitte melden Sie sich dazu beim Landkreis Zwickau,
Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung,
Gerhart-Hauptmann-Weg 1 - 2, 08371 Glauchau
oder telefonisch unter 0375-4402-25620 bzw. 0375-4402-25601, 
alternativ auch per Email unter ale@landkreis-zwickau.de.
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Ei-
gentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke und 

Erbbauberechtigte, die den Eigentümern gleichstehen (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Die Eigentümer von selbstständigem Eigentum an Ge-
bäuden, die dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz unterliegen, sind 
den Grundstückseigentümern bzw. Erbbauberechtigten ebenfalls 
gleichgestellt.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigen-
tümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 
haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht 
auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG 
im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine 
Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, 
die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht 
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Teilnehmer, die bei der 
Wahl abwesend sind und nicht vertreten werden, können ihre Stim-
me nachträglich nicht mehr geltend machen.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, welche die 
meisten Stimmen erhalten.
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen 
und Personen, die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäfts-
fähig sind und das passive Wahlrecht besitzen. Sie müssen weder 
Grundstückseigentümer im Flurbereinigungsgebiet noch ausübende 
Landwirte sein. Wählbar sind damit grundsätzlich auch Nebenbe-
teiligte oder am Verfahren nicht beteiligte Personen.
Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter arbeiten eh-
renamtlich. Für die Tätigkeit erhalten sie eine Entschädigung für 
Zeitversäumnis und Aufwand.

Glauchau, den 05.02.2019
gez. Stark
Amtsleiterin

Redaktionsschluss
nächster Stadtspiegel – 

12. April bitte unbedingt einhalten
Wegen der Osterfeiertage muss die kommende Ausgabe 
(Stadtspiegel Nummer 9 mit Erscheinungstermin 25. April) 
schon eher in den Druck gehen. Dadurch ist es wichtig, dass 
alle Zuarbeiten pünktlich zum Redaktionsschluss am 12. April 
bis 12 Uhr eingehen. Später eingehende Texte, Bilder oder 
Plakate können diesmal nicht mehr berücksichtigt werden.

Unsere Gremien
Technischer Ausschuss am 19. März

Zwei Vorlagen aus dem Baubereich standen auf der Tagesordnung 
des Technischen Ausschusses im März. So beschäftigten sich die 
Gremienmitglieder mit der Vergabe für den Einbau der Prallwände 
in der neuen Turnhalle Pleißa und der Trockenlegung und dem 
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Einbau von Kellerfenstern in der Kita Lindenstraße. Michael 
Claus, Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, erläuterte die Vorlagen 
ausführlich. Bei letzterer wollte Stadtrat Jörn Wunderlich wissen, 
ob die Erneuerung der Kellerfenster auch ohne Fördermittelzusage 
erfolgen werde. Hier antwortete Oberbürgermeister Dr. Jesko Vo-
gel, dass von einem positiven Fördermittelbescheid ausgegangen 
werde. Andernfalls sei ein erneuter Beschluss erforderlich. Ein 
weiterer wichtiger Punkt auf der Tagesordnung war die Vergabe 
der Straßeninstandhaltung für das Jahr 2019. Hier hat sich in 
den vergangenen Jahren bewährt, dass gesamte Budget an eine 
Firma zu vergeben und in enger Abstimmung mit dieser alle nötigen 
Straßenreparatur- und Instandhaltungsarbeiten abzuarbeiten. Nach 
kurzer Diskussion, in der Stadtrat Jan Hippold einige Anmerkungen 
machte, wurde der Auftrag für 350.000 Euro einstimmig an die 
Firma Tief- und Straßenbau GmbH Hartmannsdorf vergeben. Eine 
Stellungnahme als Nachbargemeinde zu einem Bauvorhaben im 
Callenberger Ortsteil Langenchursdorf wurde einhellig abgegeben, 
jedoch gab es bei der Stellungnahme zu einem geplanten Wohngebiet 
in Penig einige Diskussionspunkte. Hier brachte besonders Stadtrat 
Enrico Fitzner massive Einwände vor, denen sich auch die Stadträte 
Tilo Grosch und Jan Hippold sowie Lars Brodhagen anschlossen. 
Unter anderem drehte es sich um die zu niedrigen Kosten für den 
Erwerb und Veräußerung des vorgesehenen Baulandes sowie die 
Berührung artenschutzrechtlicher Belange durch die Lage in einem 
Biotop. Besonders die finanzielle Seite würde sich zukünftig auch 
auf Vorhaben der Stadt auswirken. Stadtrat Jörn Wunderlich äußerte 
hingegen, dass es in dem Beschluss ausschließlich um gesetzlich 
vorgegebene Belange der Stadt Limbach-Oberfrohna gehen dürfe, 
welche seiner Ansicht nach jedoch nicht berührt werden. Schlussen-
dlich stimmten die Räte mit fünf Ja- und fünf Nein-Stimmen gegen 
den Verwaltungsvorschlag. Infolgedessen konnte keine positive 
Stellungnahme gegenüber der Stadt Penig erfolgen. Anfragen an 
die Verwaltung gab es im öffentlichen Teil der Sitzung keine.

Der Verwaltungsausschus
 am 26. März

Zu ihrer Sitzung am 26. März beschäftigen sich die Gremien-
mitglieder unter anderem mit einer Schenkung der Familie von 
Einsiedel. Nach einer kurzen Einführung durch Oberbürgermeister 
Dr. Jesko Vogel erläuterte Dr. Barbara Wiegand-Stempel die Einzel-
heiten zu den teilweise 300 Jahre alten und wertvollen Gemälden, 
die derzeit noch in Dresden aufbewahrt werden. Sie sollen nach 
dem Wunsch der Familie komplett als Sammlung im Schloss Wol-
kenburg ausgestellt werden. Da sie sehr empfindlich sind, muss es 
dazu dort Umbauarbeiten geben. Die dafür notwendigen Kosten 
werden aus dem Budget der Städtischen Museen gestemmt. Zudem 
beantwortete sie weitere Nachfragen der Räte, unter anderem zur 
Zwischenlagerung und dem Transport sowie dem Beginn der Um-
bauarbeiten auf dem Schloss. „Wir rechnen mit einer Umsetzung 
spätestens in fünf Jahren, da drei Räume für eine Dauerausstellung 
nötig sind und erst saniert werden müssen“, betonte die Leiterin. 
Sie führte auch aus, wie die Bilder vor Diebstahl gesichert werden. 
Bei der anschließenden Abstimmung wurde mit elf Stimmen ein-
stimmig für die Annahme entschieden. Ebenso votierten sie bei der 
folgenden Beschlussvorlage zur Verwendung der Geldspenden aus 
dem anstehenden Benefizkonzert des Luftwaffenmusikkorps. Über 
die genaue Höhe wird der Oberbürgermeister danach informieren. 
Weiterhin wurden an dem Abend Sach- und Geldspenden für das 
Preisausschreiben am Rande der Ausbildungsinitiative und den 

Tierpark einhellig angenommen. Anschließend hatten die Mitglieder 
des Ausschusses die Möglichkeit, ihre Fragen an die Verwaltung 
zu stellen. Hierbei drehte es sich unter anderem um die Schließung 
der Möbelbörse der Stadtmission Chemnitz im Diakoniezentrum an 
der Pleißaer Straße. Besonders Stadträtin Gabriele Hilbig bedauerte 
dies sehr und forderte mehr Unterstützung für solche Bereiche durch 
Landkreis und Freistaat. Hierbei regte der Oberbürgermeister eine 
fraktionsübergreifende Initiative an, um die für den Sozialraum 
zur Verfügung stehenden Mittel stärker als bisher auf die Stadt zu 
fokussieren. Dazu passte auch die Anregung von Stadträtin Anja 
Sonntag, ein Kinder- und Sozialzentrum einzurichten, wie es auch 
in Chemnitz bestehe. Auch hier verwies das Stadtoberhaupt auf die 
Zuständigkeit des Landkreises.

Bürger engagierten sich beim
Frühjahrsputz für den Stadtpark

Aus dem Stadtgeschehen

Reges Treiben herrschte auch in diesem Jahr wieder zum Frühjahrs-
putz am 16. März im Stadtpark. Bei strahlendem Sonnenschein und 
auch wirklich frühlingshaften Temperaturen wirkten 55 Helfer an 
der Verschönerung der Parkanlage mit. So sammelten die Mädchen 
und Jungen der Jugendfeuerwehr Oberfrohna fleißig Müll, der 
überall reichlich zu finden war (Foto oben). Stadträtin Iris Raether-
Lordieck werkelte gemeinsam mit einigen Flüchtlingen (Foto unten) 
rund um den Spielplatz, wo unter anderem die verwitterten Palisaden 
erneuert wurden. Da Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel wegen 
Krankheit diesmal leider nicht dabei sein konnte, unterstützte seine 
Frau Kati gemeinsam mit weiteren Familienmitgliedern die Aktion. 
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Auch Laub wurde eingesammelt und der Brunnen abgedeckt, von 
Unrat befreit und gekärchert. Koordiniert und unterstützt wurde 
der Einsatz wieder vom städtischen Bauhof, dessen Mitarbeiter mit 
Technik und Geräten vor Ort waren. Elektriker Stefan Pröhl konnte 
an dem Tag gleich mit Hilfe eines Helfers einen durch Vandalismus 
zerstörten Verteilerkasten entfernen und neu setzen. Ein Dank gilt 
allen Unterstützern und auch dem Team der Parkschänke, das mit 
einem Frühstück für Stärkung sorgte.

Über 2.000 bunte
Frühlingsboten gepflanzt

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes haben in den vergangenen 
Wochen wieder fleißig für ein schönes Stadtbild gesorgt. Nicht nur, 
dass die Kehrmaschine den Unrat des Winters von den Straßen 
und Plätzen gefegt hat, auch die Beete wurden von Laub und Müll 
befreit, damit die bunten Frühlingsblüher einen Platz finden konn-
ten. Davon wurden über 2.200 im gesamten Stadtgebiet gepflanzt: 
(Foto: Klaus Scholz).430 Stiefmütterchen, 500 Hornveilchen, 225 
Tausendschön und 85 Primeln. Daran können sich nun alle erfreuen 
und die Gärtnerinnen des Bauhofs hoffen, dass diese nicht wieder 
herausgerissen oder gar entwendet werden.

Mit neuer Straße
Grundstücke erschlossen

Im März konnte der Neubau der 300 Meter langen Stichstraße mit 
Gehweg und Straßenbeleuchtung im Gewerbegebiet Süd mit Einbau 
der Asphaltdeckschicht abgeschlossen werden. Zur Erschließung 
neuer Grundstücke war auch die Verlegung sämtlicher Medien 
erforderlich. Die Stadt investierte dort rund 656.000 Euro und es 
liegen bereits Anfragen potenzieller Investoren vor.

Dirtbike-Anlage öffnet wieder

Die 2016 eröffnete Dirtbike-Anlage an der Kellerwiese erwacht 
langsam aus dem Winterschlaf und nach einem Arbeitseinsatz 
Anfang April soll sie wieder eröffnet werden. Unter der Leitung 
des Vereins Kellerwiesentrail haben viele Helfer das Gelände mit 
Unterstützung des städtischen Bauhofs wieder hergerichtet. Genutzt 
werden kann diese täglich bis 22 Uhr von allen fahrradbegeisterten 
Jugendlichen, die sich die kühnen Sprünge über die Erdhügel zu-
trauen. Gern geben die „alten Hasen“ des Vereins auch Anfängern 
gute Tipps und die nötige Unterstützung.

Senioren tanzten in den Frühling

Schon zum 17. Mal hatte die Bona Vita Gesellschaft für soziale 
Betreuung gGmbH zum „Tanz in den Frühling“ eingeladen. Ge-
schäftsführer Dr. Helge Walter freute sich in seiner Begrüßung 
darüber, dass rund 420 Karten verkauft wurden und der Saal mit 
Senioren aus der Stadt und dem Umland somit gut gefüllt war. 
„Das zeigt, dass Ihnen unsere Veranstaltung gefällt und ist auch 
ein Zeichen der Anerkennung für die Mitarbeiter, die an den Vorbe-
reitungen beteiligt sind“, betonte er. In diesem Jahr wurde an dem 
Nachmittag wieder ein buntes Programm geboten. So begeisterten 
die Vorschulknirpse der Bona Vita-Kita „Wirbelwind“ aus Kändler 
und der Tanzklub „Orchidee“ mit ihrem Programm. Zwischen-
durch konnten die Gäste zur Musik von „Little Tandem“ selbst 
das Tanzbein schwingen, was diese sehr gern annahmen. Durchs 
Programm führten Dagmar Münzner, Bereichsleiterin Kita und 
Steffen Müller, Leiter des Pflegeheims an der Anna-Esche-Straße. 
Die beiden Bona Vita-Mitarbeiter freuten sich, dass sich Oberbür-
germeister Dr. Jesko Vogel als Schirmherr der Veranstaltung wieder 
die Zeit genommen hatte und gemeinsam mit Frau Kati dabei war. 
In einem kleinen Interview entlockten sie ihm viele Neuigkeiten, 
unter anderem zu anstehenden Veranstaltungen, der neuen Image-
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Blick in die „Artiseda“ zog Tausende an
Riesen-Andrang herrschte am 23. März 
zum „Tag der offenen Tür“ in der ehe-
maligen „Artiseda“ an der Chemnitzer 
Straße. Die Eigentümer Silke und Rico 
Wrzal hatten gemeinsam mit vielen 
Helfern einen Rundgang durch das 
Hauptgebäude und einen „Werksver-
kauf“ organisiert. Teilweise standen 
die Schaulustigen bis an die Straße 
und nahmen geduldig eine Wartezeit 
in Kauf, um einen Blick in alte Zeiten 
erhaschen zu können. Die geplanten 

Führungen konnten durch den Ansturm gar nicht durchgeführt 
werden, dennoch konnten bis auf das Dachgeschoss alle Etagen 
besichtigt werden. Großes „Hallo“ gab es auf der Etage, wo zahl-
reiche Textilien gegen eine Spende für den Schulverein abgegeben 
wurden. Die bis Mitte der 1990er Jahre bei der „Artiseda“ herge-
stellten Produkte, von Kinderunterwäsche bis zu Schlafanzügen 
für Erwachsene, waren noch in großen Mengen vorhanden und 
fanden nun reißenden Absatz. Viele ehemalige Mitarbeiter lobten 
die gute Qualität und sicherten sich ein Andenken. Andere kauften 
für sich und ihre Familien tütenweise ein. Natürlich drehte sich an 

Viele Freiwillige hatten in den Wochen zuvor die in großen Git-
terboxen und teilweise im gesamten Gebäude verstreuten Klei-
dungsstücke gesichtet und sortiert. Sie freuten sich über die große 
Resonanz auf ihren „Werksverkauf“.

kampagne „Schöne Heimat L.-O.“ und der Pflegesituation in der 
Stadt. „Nach dem Neubau an der Burgstädter Straße sind zwei 
weitere Vorhaben in Planung und in den nächsten Jahren werden 
wir genügend Pflegeplätze haben, um die uns andere Kommunen 
beneiden werden“, erklärte das Stadtoberhaupt. Zudem informierte 
er, dass die Stadtinformation an ihren früheren Standort umzieht und 
stellte die Neuauflage der Notfallmappe vor, die er druckfrisch in 
den Händen hielt. „Ich wünsche mir, dass sie neue Veranstaltungen 
ohne Vorbehalte annehmen und bei manchen Dingen mehr mitziehen 
und verstärkt eigenes Engagement entwickeln“, betonte er auf die 
Frage von Dagmar Münzner nach seinem Wunsch an die Bürger. 

Wie jedes Jahr ein großer Renner: Die Tombola mit rund 500 Prei-
sen. Gemeinsam verkündeten Oberbürgermeister (links im Bild), 
Bona Vita-Aufsichtsratsvorsitzender Enrico Fitzner (4. von links) 
und Geschäftsführer Dr. Helge Walter (2. von rechts) die Gewinner 
der drei Hauptpreise. In diesem Jahr konnten sich die Besitzer der 
Losnummern 111, 222 und 333 über eine Küchenmaschine sowie 
je einen Gutschein für die Stadthalle und das „Lay-Haus“ freuen. 
Auch die Moderatoren Dagmar Münzner (2. von links) und Steffen 
Müller (3. von links) gratulierten den Senioren.

Berufsorientierung der Zukunft
Unsere Kitas und Schulen

Berufe mit Virtual Reality erleben, hieß es im März in der Pesta-
lozzi- Oberschule. Gemeinsam mit den WTH Lehrern Anna-Maria 
Drewitz und Tino Rauchfuß sowie Praxisberater Marcel Maas 
nahmen die Schüler der Klassenstufe 7 bis 9 an einem Projekt mit 
virtuellen 3-D Brillen teil. Die Mädchen und Jungen erkundeten 
Ausbildungsmöglichkeiten von echten Unternehmen in 360-Grad-
Videos. Dabei lernten sie reale Arbeitsbereiche kennen, die ihnen 
sonst verwehrt blieben. „Eine tolle Sache, um ein nicht immer ganz 
so interessantes Thema spannend zu machen“, so eine Schülerin der 
Klasse 8. Das Thema Berufsorientierung genießt an unserer Ober-

dem Tag auch alles um die geplante freie Schule mit christlicher 
Ausrichtung. Diese soll bereits im kommenden Schuljahr in den 
Räumen der ehemaligen Wasserturmschule starten und später im 
„Artiseda“-Gebäude ihre Heimat finden. Die Initiatoren rund um 
Familie Wrzal freuten sich, dass bereits zahlreiche Anmeldungen 
eingegangen sind und möglicherweise sogar mit mehreren Klassen 
gestartet werden kann.
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schule einen hohen Stellenwert. Mit vielen abwechslungsreichen 
Veranstaltungen und interessanten Projekten werden die Schüler 
bestmöglich auf ihren zukünftigen Beruf vorbereitet.
Text, Foto: Marcel Maas, Praxisberater der Pestalozzi-Oberschule

14. Juli um 14.30 Uhr
Führung durch die Sonderausstellung mit Dr. Barbara Wiegand-
Stempel
18. August um 15 Uhr Finissage
Zur Ausstellung erscheint ein Begleitband: Gerd-Helge Vogel: Die 
Einsiedels und die Vogels. Zwei Generationen des Zusammenwir-
kens von Mäzenen und Künstlern auf Schloss Wolkenburg, Berlin 
2019. (Preis: 17,90 Euro). 

Schloss lockt mit
neuer Sonderausstellung

Mit einer großen Party feiert das Freizeit- und Familienbad am 13. 
April seinen 20. Geburtstag. Das Team des LIMBOmar hat sich 
dafür ein buntes Programm ausgedacht – siehe auch die beiden hier 
abgedruckten Plakate. „Die Veranstaltungen sollen ein Dankeschön 
an unsere Bade- und Saunagäste sein und natürlich auch andere Bür-
ger interessieren“, betonte Dirk Schuler, Leiter des Eigenbetriebes 
Städtische Bäder. Er freut sich über konstante Besucherzahlen – die 
sich seit 2010 jährlich zwischen 130.000 und 140.000 bewegen. 
Zum Jahreswechsel konnten über drei Millionen Gäste gezählt 
werden, die seit der Eröffnung im April 1999 das Bad besuchten. 

LIMBOmar feiert Geburtstag

Unsere Veranstaltungen

Die neue Saison auf Schloss Wolkenburg ist Anfang April mit der 
Sonderausstellung: „Die Einsiedels & die Vogels. Mäzene und 
Künstler zwischen 1780 und 1860“ gestartet (siehe Plakat rechte 
Seite). Zu sehen ist die Schau bis 18. August zu den Öffnungszeiten 
des Schlosses, täglich außer montags 14 bis 17 Uhr. 

Folgende Veranstaltungen sind geplant:

19. Mai - Internationaler Museumstag
11Uhr KLEINOD – Andrea Heinig führt durch das Schloss
13Uhr ZEITREISE – Dr. Jörg Höbald führt in und um das Schloss 
zum Thema „Spuren der Besiedlung des Zwickauer Muldentals“
15Uhr KUNSTGENUSS – Dr. Gerd-Helge Vogel führt durch die 
Sonderausstellung
21. Mai um 18 Uhr
Buchpräsentation durch Dr. Gerd-Helge Vogel: „Adam Friedrich 
Oeser (1717-1799). Beiträge des Internationalen Wolkenburger 
Symposiums zur Kunst vom 23. bis 25. Juni 2017“
23. Juni um 14.30 Uhr
Führung durch die Sonderausstellung mit Dr. Barbara Wiegand-
Stempel

Osterferienangebote im Jugendhaus
Das Jugendhaus „AREA 23“ in Rußdorf, Meinsdorfer Straße 5, lädt 
in den Osterferien 2019 zu folgenden Veranstaltungen ein:
Dienstag, 23. April
	 „Maya Mare“-
	 das mexikanische Badeparadies in Halle/ Saale!	
	 Taucht ein in die Welt der Mayas, Inkas und Azteken!
	 Mit vier Großrutschen (Speedy-Steilrutsche, Doppelbob,
	 122 m Langnese Laser-Express…), Wellen- und Strömungs-
	 becken, Lazy River, Außenbecken, Sprudelliegen u.v.m.
	 Unbedingt beachten: Teilnahme ab 10 Jahre!
	 Treff: 9.30 Uhr im Jugendhaus, bis 17 Uhr
	 Kosten: 25.- € (Bitte Verpflegung mitbringen!)
	 Abends ab 19 Uhr Spieleclub für alle, die gerne Karten- oder 
	 Brettspiele machen. Viele neue Spiele sind zum Ausprobieren da, 
	 aber auch das eigene Lieblingsspiel kann mitgebracht werden!
Donnerstag, 25. April
	 Die Drachen sind los im Jugendhaus!
	 Wir basteln Buttons, erleben Mutproben und lustige Spiele, essen 
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Neuauflage von „Sport statt Gewalt“
Letzte Anmeldungen noch möglich

14. April:
14 Uhr Führung zum Projekt „Flüchtlingszug mit Kurt Weihe
27. April:
14 Uhr Führung zu den Nähmaschinen in der Sonderausstellung 
mit Michael Nestripke
28. April:
13 bis 17 Uhr Maschinenvorführungen
14 Uhr Führung zur Fahne der Limbacher Strumpfwirkerinnung 
mit Gabriele Pabstmann

Ferienprogramm:
In den Winterferien standen Lamas und Alpakas im Mittelpunkt. An 
zwei Nachmittags-Terminen war kreatives Geschick gefragt: aus ku-
scheligem Stoff nähten die Teilnehmer liebenswerte und individuelle 
Kuscheltiere. Auf Grund der großen Nachfrage werden die Lamas 
noch einmal in den Osterferien ins Programm aufgenommen: Am 
25. April von 14 bis 16.30 Uhr heißt es dann wieder: Mein kleines 
Lama! Anmeldungen bitte über Telefon: 03722/93039.

Derzeit sind im Esche-Museum besondere Objekte ganz unter-
schiedlicher Art zu sehen: Zum einen die sehr empfindliche Fahne 
der Strumpfwirkerinnung Limbach von 1798, die im vergangenen 
Jahr aufwändig restauriert worden ist. Zu besichtigen ist zudem das 
Ergebnis eines Projektes zum Thema „Flucht und Vertreibung“, bei 
dem nach den Erinnerungen von Kurt Weihe ein Flüchtlingszug 
von 1945 rekonstruiert wurde. Weiterhin sind Dokumente aus den 
1920er und 1930er Jahren zu sehen, die bei Instandsetzungsarbeiten 
am Kriegsgräberdenkmal Pleißa in einer Schatulle geborgen wur-
den. Außerdem zeigen wir einige unserer „besten Stücke“ aus der 
umfangreichen Industrienähmaschinensammlung des Museums. 
Geöffnet ist täglich außer montags von 13 bis 17 Uhr.

Besondere Termine:
13. April:
13 bis 17 Uhr Strick-und Häkeltreff für Handarbeitsbegeisterte
und Maschinenvorführungen 

Das Esche-Museum lädt ein

Für die Präventionsveranstaltung „Sport statt Gewalt“ gibt es auch in 
diesem Jahr eine Neuauflage. Das traditionelle Badminton-Turnier, 
welches nun schon zum achtzehnten Mal stattfindet, wird am 10. 
und 11. Mai in der Großsporthalle veranstaltet. Dieses Jahr findet 
die Veranstaltung unter dem Motto „Für ein Leben ohne Drogen“ 
statt. Dazu wird es einen Infostand mit verschiedenen Aktionen 

	 ein Drachenmenü vom Feuer, schauen einen Film und schlürfen  
	 Drachenschleim…
	 Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 14 Uhr
	 Kosten: 4.- € (inklusive Verpflegung!)
Infos auch auf www.area23-russdorf.de. Anfragen und Anmel-
dungen bitte unter Tel. 03722/93192. Sollten wir unterwegs sein, 
bitte auf den Anrufbeantworter sprechen - wir rufen zurück! 
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen euch ein erlebnis-
reiches Osterfest!	 Das Team vom Jugendhaus „Area 23“



15Donnerstag, 11. April 2019

Weise für dreistimmigen Chor vertont. Der Eintritt ist frei; es wird 
um eine Kollekte gebeten.

Veranstalter:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Limbach-Kändler

Passionsmusik am Karfreitag
Am 17. Mai ab 16 Uhr laden das Jugendhaus Rußdorf Area 23 und 
der Ali-Baba-Spieleclub erstmals zu „Schlag den Rat“ ein. Jeder 
kann sich an dem Nachmittag mit Oberbürgermeister, Stadträten 
oder den neuen Jugendbeiräten im Spiel messen. Auf den Tisch 
kommt alles was Spaß macht, von Klassikern wie Rommé und Skat, 
über Mensch ärgere dich nicht bis zu Siedler und Carcasonne. Na-
türlich gibt es dabei auch die Möglichkeit, mit den Teilnehmern und 
über Parteigrenzen hinaus, ungezwungen ins Gespräch zu kommen.

Jeder kann Stadträte spielend herausfordern
„Schlag den Rat“ – 

Der Historische Feuerwehrverein Limbach/Sa. e.V. lädt auch 
in diesem Jahr wieder zum kleinen Osterfest auf der Fläche vor 
dem Tierpark ein. Vom 19. bis 22. April können sich alle kleinen 
Stadtparkbesucher beim Ponyreiten, auf der Kindereisenbahn, an 
der Losbude oder beim Lochstechen versuchen. Für das leibliche 
Wohl sorgen Walthers Waffelbäckerei sowie Birkners Grill- und 
Löschzug. Leckere Eisbecher und viele Angebote für den großen 
Hunger hat natürlich wie immer auch das Team der Parkschänke 
im Angebot.

Kleines Osterfest vorm Tierpark

geben. Indem sich Kinder und Jugendliche sportlich betätigen, gehen 
sie einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nach, die noch dazu ihre 
Gesundheit fördert und lernen sich im Wettkampf fair zu begegnen. 
Anmeldungen dafür sind noch bis zum 12. April möglich. Mitma-
chen kann jeder, der Spaß am Badminton hat. Die Spiele beginnen 
am Freitag um 17 Uhr für die Jugendlichen ab der 10. Klasse. Am 
Samstag ab 9 Uhr spielen dann die Teilnehmer der 1. bis 9. Klasse 
gegeneinander. Anmelden kann man sich für das Badmintonturnier 
über die Sekretariate der Schulen, die Streetworker, die Übungsleiter 
der Sportgemeinschaft Bräunsdorf oder per Mail an h.schoenherr@
limbach-oberfrohna.de in der Stadtverwaltung. 
Neben dem sportlichen Wettkampf gibt es für die jüngsten Teilneh-
mer die Möglichkeit am Samstag während der Spiele zu basteln. Wie 
jedes Jahr sorgt die Firma Birkner wieder für die gastronomische 
Betreuung. Für die besten Spieler gibt es Pokale und Medaillen zu 
gewinnen und für alle Teilnehmer gibt es wie immer eine kleine 
Überraschung.

Am Karfreitag erklingt in der Limbacher Stadtkirche um 14 Uhr 
eine Passionsmusik mit Kompositionen zum Leiden und Sterben 
Jesu Christi. Unter Leitung von Kantor Johannes Baldauf bringt 
die Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna Werke von Friedrich Sil-
cher, John Stainer und Edward Elgar zu Gehör. Außerdem werden 
„Die 7 Worte Jesu am Kreuz“ von Ulrich Grunmach (1891-1966) 
aufgeführt. Im traditionellen Kompositionsstil etwa eines Heinrich 
Schütz sind in dieser Komposition die letzten Worte, die der ster-
bende Jesus am Kreuz spricht, in schlichter, aber eindrucksvoller 
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Mitteilungen der Polizeidirektion Zwickau

Unbekannte entwenden Transporter
In der Zeit vom Nachmittag des 21. März bis zum Morgen des 22. 
März verschafften sich Unbekannte Zutritt zu einem Firmengelän-
de an der Eichelbergstraße. Von dort entwendeten die Täter einen 
Mercedes Kleintransporter. Das Fahrzeug trug das amtliche Kenn-
zeichen M-DH 7583 und hatte einen Wert von rund 35.000 Euro. 
Die Soko „Kfz“ ermittelt zu den Umständen der Tat. Hinweise auf 
die Täter, den Tathergang oder zum Verbleib des Fahrzeugs nimmt 
die Kriminalpolizei in Zwickau entgegen, Telefon: 0375/4284480.
Unbekannte sprengen Zigarettenautomaten auf
Wie am 25. März der Polizei gemeldet wurde, sprengten unbekannte 
Täter mittels pyrotechnischer Erzeugnisse einen Zigarettenauto-
maten auf, der an der Meinsdorfer Straße in Rußdorf aufgestellt 
war. Ob etwas aus dem Automaten entwendet wurde, war zu dem 
Zeitpunkt noch nicht bekannt. Die Täter beschädigten offenbar drei 
nahegelegene Straßenlaternen, so dass der Tatort nachts unbeleuch-
tet war. Der insgesamt entstandene Sachschaden wurde auf rund 
1.000 Euro geschätzt. Die Tatzeit könnte nach ersten Erkenntnissen 
am 22. März zwischen 22 und 22.30 Uhr liegen. Hinweise auf die 
Täter oder den Tathergang nimmt das Polizeirevier in Glauchau 
entgegen, Telefon: 03763/640.
Verbotene Symbole gesprüht
In der Zeit vom Mittag des 22. März bis zum Mittag des 25. März 
sprühten Unbekannte an mehrere Objekte im Stadtgebiet Graffiti. 
Unter anderem sprühten die Täter auch Symbole und Schriftzüge 
verfassungswidriger Organisationen. Betroffen waren eine Fassade 
und eine Firmenwerbetafel an der Peniger Straße, eine Werbetafel 
an der Straße des Friedens sowie die Rückseite eines Hauses an der 
Albertstraße. Hinweise auf die Täter oder den Tathergang nimmt 
die Kriminalpolizei in Zwickau entgegen, Telefon: 0375/4284480.
Mit Alkohol und ohne Fahrerlaubnis
Am frühen Abend des 31. März kontrollierten Beamte des Polizei-

Streichquartett von Dmitri Schostakowitsch im Gepäck, dazu ein 
Streichquartett von Ludwig van Beethoven, entstanden ebenfalls 
in dessen letzter Schaffensphase. 
Beethovens 200. Geburtstag im kommenden Jahr wirft seine mu-
sikalischen Schatten voraus: der künstlerische Leiter der Wolken-
burger Konzerte, Prof. Peter Bruns, wird am 7. Juli das erste von 
drei Zyklus-Konzerten mit dem Gesamtwerk für Violoncello und 
Klavier des Wiener Klassikers aufführen, begleitet von Annegret 
Kuttner am Bechstein-Flügel.
Am 25. August wird der Solo-Hornist der Staatskapelle Dresden, 
Zoltán Mácsai, sein Debütkonzert beim Artis Causa e.V. geben: 
Beethovens großartige Sonate F-Dur von 1802 gesellt sich dem 
grandiosen Trio für Horn, Violine und Klavier von Johannes 
Brahms hinzu. Von diesem Meister wird Tibor Gyenge noch eine 
Violinsonate präsentieren, am Klavier begleitet dieses Konzert der 
ARD-Preisträger Michael Schöch.
Am 29. September schließt sich der Jahresreigen 2019 mi dem zwei-
ten Beethoven-Konzert mit Peter Bruns an seinem Tononi-Cello. 
Dieses Violoncello gehörte einst dem legendären Pablo Casals, der 
ebenfalls für seine Beethoven-Interpretationen berühmt war. Auf 
das dritte Konzert dieses Werkzyklus dürfen sie die Stammgäste 
der Wolkenburger Schlosskonzerte 2020 freuen…
Karten zu 15 Euro erhalten Sie jeweils am Konzerttag ab 16 Uhr 
an der Konzertkasse vor Ort.	 Tobias Teumer, Artis Causa e.V.

Am Sonntag, den 12. Mai beginnt um 17 Uhr die diesjährige 
Kammerkonzert-Saison des Artis Causa e.V. im Festsaal auf Schloss 
Wolkenburg. Die Gäste dürfen sich wieder auf hochkarätige In-
terpreten und außergewöhnliche Musik freuen. Das renommierte 
Alinde-Quartett (Köln) wird Streichquartette von Henry Purcell 
und Felix Mendelssohn Bartholdy zu Gehör bringen. Als besonde-
rer Höhepunkt erklingt das virtuose Klarinetten-Quintett von Carl 
Maria von Weber, der einst Hofkapellmeister in Dresden war. Der 
Solo-Klarinettist der Sächsischen Staatskapelle, Robert Oberaigner, 
wird den anspruchsvollen Bläserpart übernehmen. 
Am 16. Juni ist das Dresdner Streichquartett der Sächsischen 
Staatskapelle im Schloss Wolkenburg zu Gast. Traditionell in je-
dem Sommer im Muldental zu hören, hat es dieses Jahr ein spätes 

Kammerkonzert-Saison
in Schloss Wolkenburg 

beginnt am 12. Mai

… unter dieser Überschrift findet ein weiterer Vortrag zur Geschich-
te des Ortsteils Rußdorf statt. Es soll ein vergnüglicher Streifzug 
durch die einstigen Gaststätten des Ortes, anhand von historischen 
Aufnahmen und kurzen Erläuterungen dazu, werden. 
Interessenten sind dazu am 14. Mai um 19 Uhr in den Gasthof 
Rußdorf, Waldenburger Str. 150, herzlich eingeladen.

P. und S. Barth, Förderverein Esche-Museum e.V.

Wo Rußdorf früher einkehrte…
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Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/
Niederfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Berufskraftfahrer; Fahrer für Paket-
dienst; CNC-Fräser; Physiotherapeuten; Kfz-Mechatroniker-Nutz-
fahrzeuge und PKW; Bäcker, Konditor; Schweißer; Produktionshelfer 
mit Schichtbereitschaft; Maschinen-und Anlagenführer; Verkäufer/in,  
Fleischerei; Maurer; Industriemechaniker; Lager-und Transportarbeiter

Stellen- und Ausbildungsbörse

Orthopädie-Schuhmachermeister Andreas Graupner legt Wert auf 
neueste Technik und zertifizierte Materialien. In seiner Werkstatt 
stehen zahlreiche Maschinen, unter anderem eine Presse, mit der 
Schuhmodelle aus dünner Folie hergestellt werden. Mit diesen kann 
am Fuß genau überprüft werden, wo beispielsweise Druckstellen 
sind und der spätere orthopädische Schuh dadurch genau an die 
Bedürfnisse des Trägers angepasst werden.

öffnet. Andreas Graupner erfüllt sich nach 29 Jahren als Angestellter 
in dieser Branche einen langgehegten Traum. Mit Unterstützung 
seiner Familie und durch das Entgegenkommen seiner Vermieter 
entstanden auf rund 220 Quadratmetern ein helles Ladengeschäft, 
Werkstatt sowie Räume für die Kundenbetreuung und natürlich 
auch Lagermöglichkeiten. Seit 5. April bietet er dort nun gemein-
sam mit einer Mitarbeiterin handwerklich gefertigte orthopädische 
Maßschuhe und Maßeinlagen an. Zudem sind Spezialschuhe für 
Diabetiker und Rheumatiker, Spezialsocken ohne Nähte, Verband-
schuhe, Kompressionsstrumpfversorgung und Bandagen sowie 
orthopädische Zurichtungen an Schuhen erhältlich. „Durch unsere 
gezielte Zusammenarbeit mit Ärzten und Krankenkassen ist es 
möglich, Fehlstellungen oder Krankheiten der Füße zu erkennen 
und mit dem Verordnen geeigneter Hilfsmittel Abhilfe oder Linde-
rung zu verschaffen“, betonte der Orthopädie-Schuhmachermeister. 
Dafür arbeitet er mit modernster Messtechnik zum Scannen der 
Füße oder Ermitteln von Druckstellen. In seiner gut ausgestatteten 
Werkstatt setzt er neueste und zertifizierte Materialien in traditio-
neller Handarbeit ein. Zudem werden fußgerechte Schuhe, Zubehör 
und Schuhpflegeartikel angeboten. Ab Herbst wird das Angebot um 
ein Sortiment an Hausschuhen erweitert. Natürlich wird Andreas 
Graupner für seine Kunden auch Schuhe reparieren. Zu finden ist 
sein Geschäft über den Zugang vom Marktsteig oder die Zufahrt 
über die Albert-Einstein-Straße, wo auch genügend Parkplätze 
vorm Geschäft zur Verfügung stehen. Geöffnet ist am Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9 bis 18 Uhr sowie montags von 14 
bis 18 Uhr und mittwochs von 9 bis 12 Uhr.

In das Wohn- und Geschäftshaus Albert-Einstein-Straße 33a zieht 
ab April wieder mehr Leben ein. Nicht nur, dass der Lidl-Markt 
während des Umbaus seiner Filiale dort sein Ausweichquartier 
bezieht – auch ein neues Geschäft für Orthopädie-Schuhtechnik er-

Neues Geschäft
sorgt für gesunde Füße

Damit sich die Gäste wohlfühlen, wurde ab Anfang April umgebaut 
und dekoriert. Ralf Heber (Mitte) möchte mit einer traditionellen 
Pizzeria bei den Limbach-Oberfrohnaern punkten. Gemeinsam mit 
zwei Helfern brachte er Anfang April die Werbung an der Fassade an.

Eine neue traditionelle Pizzeria eröffnet am 17. April am Lud-
wigsplatz 5, Ecke Kellerberg. Nachdem die bisher dort ansässige 
Gaststätte zum Ende März ihre Pforten geschlossen hatte, entschied 
sich Hausverwalter Ralf Heber, selbst aktiv zu werden. Nach einer 
kompletten Renovierung der Räumlichkeiten, kann man in dem 
urigen Ambiente gemütlich sitzen und verweilen. Dies bietet sich 
zum Beispiel nach einem Ausflug ins LIMBOmar oder vor einem 
Kinobesuch an. Das Venezia-Team bietet Pizza, Pasta und Salate an, 
welche natürlich auch zu den Kunden nach Hause geliefert werden. 
Geöffnet ist Mittwoch bis Sonntag ab 17 Uhr und für seine Kunden 
hat Ralf Heber sich auch ein Eröffnungsangebot einfallen lassen: 
„Wer in den ersten vier Wochen einen Tisch reserviert, bekommt 
auf jede bestellte Pizza ein Getränk gratis“, wirbt er für den Besuch 
seiner neuen Pizzeria mit dem wohlklingenden Namen „Venezia“. 

Pizzeria soll Ludwigsplatz beleben
Unsere Unternehmen

reviers Glauchau einen 27-jährigen Fahrer eines Kleinkraftrades in 
der Burgstädter Straße. Der Fahrer hatte zwar keine Fahrerlaubnis, 
dafür jedoch 0,64 Promille Alkohol in der Atemluft.
Geldautomat gesprengt
Mit einem lauten Knall wurden Anwohner am Johannisplatz am 
Morgen des 30. März aus dem Schlaf gerissen. Unbekannte hatten 
gegen 4:45 Uhr durch Einbringen eines Gasgemischs einen Geld-
automaten gesprengt. Durch die Explosion wurde der Automat 
zwar stark beschädigt, die Geldkassetten blieben aber unversehrt. 
Ohne Beute flüchteten die Täter in unbekannte Richtung. Die 
Kriminalpolizei ermittelt in diesem Fall und nimmt Hinweise 
zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugbewegungen entgegen, 
Telefon: 0375/4284480. 
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Am 23. März hatte der 
BSV Limbach-Ober-
frohna e.V. alle hand-
ballbegeisterten Kinder 
zum Schnuppertraining 
geladen. Prompt folgten 
diesem Aufruf mehr als 
zwei Dutzend Kinder 
und übten sich einen 
Vormittag lang in Ge-
schicklichkeit und vor 
allem im Bälle werfen 
und fangen. Ein Erwär-(Fotos: Patrick Fischer)

Handballer luden
zum Schnuppertraining

Unsere Vereine

Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste; Reinigungs-
kräfte (alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800/4555500 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Ausbildungs-
platzangebote finden Sie auch im Internet unter www.arbeitsagentur.
de, in der JOBBÖRSE. Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihre Ansprechpartnerin im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu freien 
Stellenangeboten ist:
Jacqueline Oeser 
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409108

Die WAREMA stellt ein:
	 -	 Duales Studium Digital Engineering
	 -	 Duales Studium Produktionstechnik
Mehr Infos: www.warema-group.com/de/Karriere/
Kontakt:
WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
Personalmanagement
Ostring 6 | 09212 Limbach-Oberfrohna
www.warema-group.com/de/Karriere/

Für alle weiteren Interessierten gibt es die Trainingszeiten auf der 
Homepage des BSV Limbach-Oberfrohna unter www.bsvlimbach.

Hoffest des RFV
mit Quadrillen-Meisterschaften

Am 13. April ab 10 Uhr öffnet der Reit- und Fahrverein Limbach-
Oberfrohna e.V. (RFV) auf der Reitanlage Christine Günther an der 
Frohnbachstr. 112 seine Tore für alle großen und kleinen Pferde-
freunde. Anders als bei den bekannten Kinderfesten werden die Zu-
schauer nicht durch ein Programm geführt, sondern sie bekommen 

mungsparcours bestehend aus vier Stationen, wie z.B. Werfen auf die 
Ballpyramide oder das Dribbling um die Stangen und wechselte sich 
mit Kraft- und Ausdauerübungen ab. Würfe mit einem Gegenspieler 
und ein kleines Handballspiel rundeten den Vormittag ab. Nahezu 
jedes der Kinder trainierte zweieinhalb Stunden mit großem Spaß 
durchgehend mit, was die Trainer mit großer Anerkennung regis-
trierten. Sie belohnten das Mitmachen mit einer Medaille für jeden 
Sportler. Auch die Trainer des BSV hatten großen Spaß an dieser 
Veranstaltung und freuten sich über so viel Zuspruch und Interesse 
der kleinen Sportler und deren Eltern.
Vielen Dank dafür!

de/trainingszeiten. Neu dazu startet das Programm Schnuppermit-
gliedschaft. Jeder, egal welcher Altersklasse, der sich im Handball 
ausprobieren oder bewegen möchte, kann ein zweimonatiges 
kostenfreies Schnuppertraining absolvieren. Anmeldungen unter 
info@bsvlimbach.de oder einfach zur Trainingszeit vorbeischauen 
und sich vor Ort inspirieren und informieren lassen.

BSV Limbach-Oberfrohna
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr

Kirchliche Termine

Das Quadrillenteam der RFV Limbach-Ober-
frohna e.V., zur Siegerehrung 2017
(Foto: Verein).

durch die parallel 
laufenden Säch-
sischen Quadrillen-
Meisterschaften 
liebevoll einstu-
dierte Wettbewerbe 
von Reiter-Pferd-
Paaren mit Musik 
und Kostümen zu 
sehen. Im Innen-
hof der Reitanla-
ge befinden sich 
verschiedene At-
traktionen für die 

Kleinsten wie Kinderschminken, Bälle werfen, Clowns und mehr. 
Ebenfalls haben sich einige Kleinunternehmer aus der Region an-
gemeldet, die ihre Produkte zum Kauf anbieten. Für das leibliche 
Wohl wird durch unsere Vereinsmitglieder natürlich wieder bestens 
gesorgt. Bei schlechtem Wetter finden die Prüfungen in der Reit-
halle statt. Nach den anschließenden Siegerehrungen gegen 16 Uhr 
sind alle Kinder herzlich zum Reiten auf unseren Vereinspferden 
eingeladen. 	 RFV Limbach-Oberfrohna

Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt treffen 
sich in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert	 Telefon: 406981
Sonntag, 14. April
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst
	 sowie Abendmahl
Gründonnerstag, 18. April
19:30 Uhr	 Tischabendmahl mit den Konfirmanden
Karfreitag, 19. April
14:00 Uhr	 Passionsmusik
Ostersonntag, 21. April
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst und Taufgedächtnis
	 mit Ostermusical der Kurrende, anschließend
	 Ostereiersuche im Pfarrgarten 
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler	 Telefon: 93393
Sonntag, 14. April
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
Karfreitag, 19. April
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Ostersonntag, 21. April
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst, anschließend Ostereiersuche
	 im Pfarrgarten
Ostermontag, 22. April
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze	 Telefon: 92832
Samstag, 14. April
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst
Karfreitag, 19. April
17:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Ostersonntag, 21. April
10:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Henze	 Telefon: 95111
Sonntag, 14. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
Gründonnerstag, 18. April
19:30 Uhr	 Tischabendmahl
Karfreitag, 19. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Ostersonntag, 21. April
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst, anschließend Ostereiersuche 
	 und Osterbunch
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert	 Telefon: 93496
Sonntag, 14. April
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Gründonnerstag, 18. April
19:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Karfreitag, 19. April
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Ostersonntag, 21. April
06:00 Uhr	 Osternachtsfeier 
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 	 Telefon: 93212
Sonntag, 14. April
09:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation
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Mit der Masse oder gegen den Strom?
Gastvortrag zum Thema Zeitgeist

Jeder Mensch ist täglich unzähligen Informationen ausgesetzt. Die 
Medien bestimmen den Zeitgeist und haben somit Einfluss auf unser 
Denken und Handeln. Ist dieser Einfluss unbedenklich? Wer oder 
was steuert unsere Gedanken? Ist man einfach nur Mitläufer oder 
steht man zu seinen Werten? Gastdozent Markus Hoh widmet sich 
diesen Fragen in seinem Vortrag „Widerstehe dem Geist der Welt“. 
Er zeigt, wie man den täglichen Input filtern kann und warum man 
seine Gedankenwelt vor allem Gott öffnen sollte. Jeder ist zu dem 
30-minütigen Gastvortrag eingeladen, der am Sonntag, den 14. 
April, um 9.30 Uhr im Königreichssaal von Jehovas Zeugen in 
Limbach-Oberfrohna stattfindet. Der Eintritt ist frei. Es gibt keine 
Kollekte.

Ein denkwürdiger Tag
Jehovas Zeugen laden zu weltweitem Gedenkgottesdienst ein
Freitag, der 19. April 2019, ist ein besonderes Datum. An diesem 
Tag führte Jesus vor fast 2000 Jahren das berühmte Abendmahl 
ein und wurde nur einige Stunden später getötet. Jehovas Zeugen 

Zeugen Jehovas laden ein

Ab kommender Woche sind die Mitarbeiter der Chemnitzer Firma 
Teamwork-Marketing GmbH unterwegs und sprechen Firmen der 
Stadt zu Werbezwecken an. In Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung soll bis Jahresende ein neuer Transporter als Ersatz für das 
mittlerweile etwas altersschwache „City-Mobil“ angeschafft werden. 
Dieses können städtische Vereine und Institutionen nutzen, um ihre 
Mitglieder zu Veranstaltungen oder auch einmal größere Güter von 
A nach B zu fahren. Das Fahrzeug vom Typ Ford Transit soll mit 
Werbeaufdrucken versehen werden und damit refinanziert werden. 
Es ist täglich im Stadtgebiet unterwegs und stellt somit eine gute 
Plattform für Unternehmenswerbung dar. Bei Rückfragen bitte an 
die Bürgerkommunikation im Rathaus unter Telefon: 03722/78202 
oder per Mail: presse@limbach-oberfrohna.de wenden.

Neues Auto für Vereine geplant
Kurz berichtet

Gründonnerstag, 18. April
19:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Karfreitag, 19. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Ostersonntag, 21. April
06:00 Uhr	 Osternachtsfeier anschl. gemeinsames Osterfrühstück 
	 im Pfarrhaus 
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Ostermontag, 22. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst 
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Niemczewski	 Telefon: 88215
Samstag, 13. April
17:00 Uhr	 vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 14. April
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst
17:00 Uhr	 Kolping-Kreuzweg
Gründonnerstag, 18. April
20:00 Uhr	 Heilige Messe vom letzten Abendmahl 
Karfreitag, 19. April
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Ostersonntag, 21. April
05:00 Uhr	 Osternachtsliturgie mit Osterfeuer
Ostermontag, 22. April
10:30 Uhr	 Hochamt zu Ostermontag
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz		 Telefon: 037609/5344
Sonntag, 14. April
14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Kaufungen
Gründonnerstag, 18. April
19:30 Uhr  	Tischabendmahl im Gemeinderaum Pfarrhaus
	 Wolkenburg
Karfreitag, 19. April
14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Kaufungen 
Ostersonntag, 21. April
06:00 Uhr	 Gottesdienst zur Osternacht in der Neuen Kirche 
	 Wolkenburg
Ostermontag, 22. April
09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Kaufungen
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter	 Telefon: 03727/9998377
Jeden Samstag
09:00 Uhr 	 Bibelgespräch
10:30 Uhr 	 Predigt- und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – Christuskapelle 
Christoph Müller 	 Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter	 Telefon: 84262
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert		  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad	 Telefon: 403141

jeden Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt
Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Heiko Schreiter 	 Telefon: 0371/27286760
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa	 Telefon: 6056685
Sonntag, 14. April
15:30 Uhr	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
	 Albert-Einstein-Straße 24-26
Sonntag, 21. April
15:30 Uhr 	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
	 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Telefon: 88512
jeden Mittwoch: 19:00 Uhr und Donnerstag: 19:00 Uhr
sowie jeden Sonntag: 09:30 und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14. April
9.30 Uhr	 Vortrag: „Widerstehe dem Geist der Welt“
Sonntag, 21. April
9.30 Uhr	 Vortrag: „Wie wirkt sich Gottes Königreich auf uns aus?“
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Apothekenbereitschaft

Ärztliche Bereitschaft

Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:
Brücken-Apotheke | Brückenstr. 13 | Penig: 23.4.
Rosen-Apotheke | Frohnbachstr. 26 | L.-O.: 11.4., 24.4.
Schwanen-Apotheke | Markt 14 | Burgstädt: 12.4., 25.4.
Aesculap-Apotheke | Hauptstraße 28c | Kändler: 13.4., 26.4.
Chemnitztal-Apotheke | Schweizerthaler Str. 1 | Taura: 13.4.
Neue Apotheke | Chemnitzer Straße 16 | L.-O.: 15.4., 19.4., 28.4.
Elefanten-Apotheke | Bahnhofstraße 5 | Burgstädt: 16.4.
Moritz-Apotheke | Moritzstraße 18 | L.-O.: 17.4., 22.4.
Sonnen-Apotheke | Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt: 18.4.
Kronen-Apotheke | Jägerstraße 9 | L.-O.: 
Mozart-Apotheke | Waldstraße 18 | Penig: 20.4.
Apotheke im Ärztehaus | Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.: 21.4.
Beethoven-Apotheke | Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf: 
Marien-Apotheke | Am Ring 1 | Lunzenau: 
Löwen-Apotheke | Markt 14 | Penig: 14.4., 27.4.
Neue Paracelsus Apotheke | Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf: 14.4., 27.4.

Ärztliche Bereitschaft in Limbach-Oberfrohna (Limbach, Ober-
frohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, Wolkenburg, 
Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Notruf-
nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. Unter 
dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zuständen 
muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Im letzten Winter wurden auf einer Fläche des NABU Regional-
verbands Erzgebirgsvorland e.V. im Limbacher Teichgebiet junge 
Obstbäume gestohlen. Es handelt sich um hochstämmige Bäume die 
eine große Krone bilden und wichtig für den Erhalt alter Obstsorten 
sind. Im Frühjahr werden sie von Honig- und Wildbienen aufge-
sucht. Sie bieten Lebensraum für zahlreiche Insekten und Vögel 
und leisten einen Beitrag zum Erhalt unserer Kulturlandschaft. Wir 
möchten daher die Besucher im Teichgebiet bitten, wenn Sie beo-
bachten, dass Obstbäume ausgegraben und abtransportiert werden, 
uns zu informieren. Sie können sich an Salome Winkler wenden, Tel. 
0174/3465658 oder direkt Polizei oder Ordnungsamt informieren.

Thomas Polster

Diebstahl von Obstbäumen
im Limbacher Teichgebiet

Richtung sich das Wetter entwickeln kann, wenn sich der Klima-
wandel fortsetzt. Revierförster Wolfram Schmidt wird am 16. April 
im Gasthof Rußdorf, Waldenburger Str. 150, über die Auswirkungen 
des trockenen Sommers auf unsere Wälder sprechen. Welche 
Baumarten wurden besonders geschädigt? Welche Arten machen 
unsere Wälder zukunftssicher? Wie wirkt sich die Trockenheit auf 
die Population der Forstschädlinge aus? Diese und weitere Fragen 
werden an diesem Abend diskutiert. Der NABU Regionalverband 
Erzgebirgsvorland e.V. freut sich auf ihre rege Teilnahme. Beginn 
der Veranstaltung ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen.	 Thomas Polster

2018 war das viertwärmste Jahr seit Beginn der Wetteraufzeich-
nungen. Der Sommer 2018 hat uns eindrucksvoll gezeigt, in welche 

Sommer 2018 - ist der Klimawandel 
im Wald angekommen?

Nachdem die erste Auflage der 
Notfallmappe Anfang des ver-
gangenen Jahres schnell ver-
griffen war, wurden nun neue 
Exemplare herausgegeben. 
Dank des Verlags, der die Not-
fallmappe konzipierte und den 
ortsansässigen Unternehmen, 
die sich mit einer Anzeige prä-
sentierten, wurde der Neudruck 
möglich gemacht. 
Die Notfallmappe soll beson-
ders für Senioren eine wert-
volle Hilfe beim Ordnen ihrer 
persönlichen Dinge sein. Hier 
können in übersichtlicher Form 

Neuauflage Notfallmappe
ist erschienen

zahlreiche Infos untergebracht werden, die oft auch für Angehörige, 
Ärzte oder Pflegedienste wichtig sein können. Sie soll wieder im 
Rathaus – im Bürgerbüro und in der Stadtinformation – sowie auf 
Veranstaltungen für Senioren erhältlich sein. 

Das DIAKOMED – Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH 
lädt zu einer Patientenveranstaltung zum Thema: „Was kneift denn 
da am Po, alles Hämorrhoiden?“ ein. Sie findet am 18. April von 
17.30 bis 18.30 Uhr im Ratssaal Burgstädt, Brühl 1, statt. 
Die Tabuzone „Po“ lässt Betroffene häufig erst spät zum Arzt gehen, 
wenn dort Beschwerden auftreten. Dass nicht alles Hämorrhoiden 
sind und man durchaus keine Angst vor einer Enddarmuntersuchung 
haben muss, zeigen Ihnen die Ärzte des DIAKOMED Diakonie-
krankenhauses Hartmannsdorf. Folgende Fragen möchte Chefarzt 
Dr. med. Matthias Berger, Klinik für Allgemein-, Viszeralchirurgie 
und Proktologie, zur Veranstaltung beantworten:
-	 Welche Krankheiten gibt es am Enddarm eigentlich?
-	 Wie erfolgt die proktologische Untersuchung?
-	 Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es?
Um Voranmeldung unter Telefon: 03722/761555 oder per Mail: 
stefanie.weigelt@diakomed.de wird gebeten.	 Pressemitteilung

Krankenhaus lädt zum Vortrag ein

sind davon überzeugt, dass dies ein denkwürdiger Tag ist und jeden 
Menschen persönlich betrifft. Darum starteten sie Mitte März eine 
besondere Aktion und laden zu diesem besonderen Gottesdienst 
ein. Der Gedenkgottesdienst zu Jesu Tod findet am Freitag, den 
19. April, um 20 Uhr im Königreichssaal von Jehovas Zeugen in 
Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172 statt. Der Eintritt 
ist wie immer frei. Letztes Jahr besuchten weltweit über 20 Mil-
lionen diese denkwürdige Feier. Mehr Informationen dazu in den  
Videos „In Erinnerung an Jesu Tod“ und „Das erwartet Sie in einem 
Königreichssaal“ auf der Webseite www.jw.org

Martina Schwarz
Gemeinde der Zeugen Jehovas in Limbach-Oberfrohna
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„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

•	 orthopädische Einlagen, Sporteinlagen
•	 orthopädische Zurichtungen an
	 Konfektionsschuhen
•	 Kompressionsstrümpfe
•	 Schuhreparaturen

09212 Limbach-Oberfrohna, Chemnitzer Straße 67
Tel. 03722 - 92036
Öffnungszeit: Dienstag 9 - 18 Uhr
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Innungsfachbetrieb

Meinsdorfer Straße 29 a | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 8 75 68 | Fax: 0 37 22 · 59 99 86
Funk: 01 74 · 3 88 45 54 | www.malermeister-kuehnert.de

André Kühnert
Malermeister

Frohe Ostern wünsche ich 
allen Kunden, Freunden und 

Geschäftspartnern.

über 110 Jahre für Sie vor Ort

GWG
Wohnungsbaugenossenschaft eG

Limbach-Oberfrohna
Georgstraße 15 · 09212 Limbach-Oberfrohna

Wir wünschen frohe Ostern.

Frohe
Ostern!
Frohe

Ostern!

Ein frohes Osterfest wünschen wir unseren
Kunden, Freunden und Geschäftspartnern.

Gießerweg 3 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 25 58 | Fax: 0 37 22 · 81 47 58

Jetzt bei uns - Sommerräder wechseln
schnell und preiswert

Wir bedanken uns bei unserer werten 

Kundschaft und wünschen allen

frohe Ostern.

HSH Michael Ampft
Helenenstraße 22 · 09212 Limbach-Oberfrohna

E-Mail: hsh.michael-ampft@arcor.de
Tel.: 03722 / 9 59 17 · Fax: 03722 / 8 01 65

Meisterfachbetrieb
der Elektroinnung

Tilo Block | Südstraße 8 b | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 33 90 | Handy: 01 72 · 9 19 34 93

Fax: 0 37 22 · 8 80 08

Sprechzeiten:
Montag: 15:00 - 17:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäfts-
partnern und Mitarbeitern ein frohes Osterfest.

Schornsteinfegermeister

Gebäudeenergieberater (HWK)
Torsten Menzel

Meinsdorfer Str. 31 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22· 40 98 39

Wir wünschen all unseren Kunden,
Freunden und Geschäftspartnern ein 

frohes und gesundes Osterfest.

“.hcsneM uz  hcsneM  noV„

Beratungsstellenleiter Dr. Jürgen Blume
Waldenburger Straße 171 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 54 66 | Fax: 0 37 22 · 9 54 67
email: jblume@lsthv.de

ed.vhtsl.www

Frohe Ostern wünsche ich a l len
meinen Mitgliedern und Freunden.

Autolackiererei Lohs • Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 03722 / 9 28 31

www.autolackiererei-lohs.de • info@ autolackiererei-lohs.de

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und

Freunden ein frohes Osterfest.

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und

Freunden ein frohes Osterfest.
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Wohnen - Leben - Erleben

Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG
Prof.-Willkomm-Straße 19 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 ∙ 7 70 20 | www.wg-limbach-oberfrohna.de | mails@wg-limbach-oberfrohna.de

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden und Partnern der
Genossenschaft frohe Ostern.

Wohnungsgenossenschaft
Limbach-Oberfrohna eG

Chemnitzer Straße 47 a
09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 5 05 09 50

Fax: 0 37 22 · 50 50 95 99
www.bauzentrum-haenig.de

email: info@bz-haenig.de

» fachkundige Beratung
» Anlieferung von Baumaterialien

Baustoffe aller Art für
Hoch-, Tief- und Innenausbau

Unser Bär Bruno
sowie das gesamte Team 

wünschen Ihnen
frohe Ostern!

Antik & Schmuck Christa Thöming
Chemnitzer Straße 121

(neben Landhotel Goldener Becher)
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 81 80 89 | Mobil: 01 72 · 7 92 13 37

Wir kaufen ständig bei bester Bezahlung
Schmuck (auch Defekt- und Einzelteile), Gold, 
Silber, alten Modeschmuck, schöne Dinge aus 
Bernstein, Gemälde, Skulpturen (Bronze, Keramik, 
Porzellan), alte Möbel vor 1930, altes Glas, alte 
PKW- und Motorradprospekte, Autoprospekte 
(alles zu Wanderer, Auto Union usw.), alles zu 
alten Fahrrädern, alte Ansichtskarten, alte Orden 
und Militärsachen vor 1945, alte Musikinstrumente, 
Spieluhren, altes Spielzeug jeder Art vor 1950 (auch 
Einzelteile und Kinderbücher), alte Textilien (Mangel- 
und Leinenhandtücher), Haushaltsauflösung

einfach alles aus Großmutters Zeiten

Hausbesuche unverbindlich und kostenlos

Öffnungzeiten: Mo - Fr	 10.00 - 18.00

Seit über 15 Jahren kauft Frau Thöming 
alten Schmuck & Antiquitäten in Limbach-
Oberfrohna an. Da in Zeiten von Ebay und 
schwindenden Einkommen die Geschäfte 
mit Trödel schwieriger geworden sind, 

spezialisiert. Der alte Schmuck wird aufgearbeitet 
und auf Märkten in Leipzig und Dresden verkauft. 
Bei jungen Leuten ist er besonders beliebt, da er 
in der Regel sehr preiswert ist. Natürlich wird auch 
der alte Trödel nach wie vor gesucht.
Man wird nicht reich, dafür ist man von schönen 
alten Dingen umgeben.

hat sich das kleine Unternehmen verstärkt auf alten Schmuck 



Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Geschäftspartnern
frohe Ostern.

Hermann Täschner
Holzverarbeitung - Holzhandel

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7.00 - 18.00 Uhr | Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
M. & A. Täschner GbR | Schröderstraße 17 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 9 23 84 | Fax: 0 37 22 · 40 33 47 | www.holzhandel-taeschner.de

Frohe Ostern
wünscht das Team 

vom Holzhandel Täschner.

Helenenstraße 18-20 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 ·  51 844 - 0 | Fax: 0 37 22 · 51 844 - 29

Bereitschaftstelefon: 01 72 · 375 80 24
www.sanitaetshaus-hertel.de

Wir wünschen 
unseren

Kunden und 
Geschäftspartnern 

frohe Ostern.

Nancy´s Haarwelt
Meinsdorfer Straße 21 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 60 03 81 

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen | Di 8.00 - 20.00 Uhr

Mi - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 8.00 - 12.00 Uhr | Hausbesuche nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftspartnern und Mitarbeitern 

ein frohes Osterfest.

BERATUNG • VERKAUF • SERVICE
Hausgeräte • Küchentechnik

Joachim Neubert
Zeppelinstraße 8b

(Gewerbegebiet
Pleißa West)

09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

Mobil: 01 77 · 7 63 32 18
e-mail: info@hausgeraete-neubert.de

Wir wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern 

und Freunden
frohe Ostern.
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Sachsenstraße 16 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 0 37 22 · 9 26 15 · www.uhlig-tischler.de

- Sonderanfertigung
- Umbau
- Erneuerung
- Ergänzung

Tischlerei 
Uhlig

Ihre Traumküche –

Wir bauen für Sie um – kommen Sie vorbei und
schauen Sie sich unsere neuen Ausstellungsküchen an.

Uhlig
Wir verwirklichen sie preiswert,

fachgerecht und individuell.

Honda Accord Tourer 2 .0
i -V TEC Lifestyle

15.980,00 EUR

EZ: 26.03.2012 km: 26.550 KW: 
115 PS: 156, Einparkhilfe vorn und 
hinten, elektr. Fensterheber, 
Klima, AHZV, NSW, SHZ, ZV

Nissan X-Trail Tekna 1.6 dCi 

21.980,00 EUR

EZ: 07.04.2016 km: 26.800 KW: 96 
PS: 130, Einparkhilfe vorn und hin-
ten inkl. Rückfahrkamera,
Klima, Navi, Voll-LED-SW, ZV, elektr. 
Fensterheber

Renault Megane 1.6
Authentique

9.490,00 EUR

EZ: 30.10.2014 km: 10.880 KW: 81 
PS: 110, elektr. Fensterheber, Klima, 
Tempomat, ZV

Es freut sich auf Sie:

Rico Vogel
Verkäufer Neu- und Gebrauchtwagen
Tel: 03722  5204 1702
rico.vogel@dieschneidergruppe.de

Haardt 2, 09247 Chemnitz / Röhrsdorf, Tel: 03722 / 5204 1000

Renault Megane Grandtour 
Symphony TCe 130

19.980,00 EUR

EZ: 15.03.2018 km: 22.526 KW: 97
PS: 132, Panoramaglasschiebedach, 
Sitzheizung, Einparkhilfe, Full-LED-SW, 
Lederausstattung, Rückfahrkamera

V W Tiguan 2 .0 TDI BMT Lounge 
Sport&Style 

16.480,00 EUR

EZ: 20.05.2015 km: 51.764 KW: 103 
PS: 140, Sitzheizung, Navi, Klima-
automatik, Rückfahrkamera, Ein-
parkhilfe hinten, Leichtmetallfelgen

Renault Traf ic L1H1 1.6 dCi 120 
2 ,7t Expression

20.980,00 EUR

EZ: 02.05.2017 km: 21.129 KW: 92
PS: 125, Einparkhilfe hinten, AHZV, 
Navi, Klima, Tempomat, Keyless-Entry 

Es freut sich auf Sie:

Rico Vogel
Verkäufer Neu- und Gebrauchtwagen
Tel: 03722  5204 1702
rico.vogel@dieschneidergruppe.de

Unterm Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas`!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
und ein kleiner frecher Spatz
schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist´s? Ein Osterei!

Frohe Ostern 
wünscht das Team vom Stadtspiegel/Zweitweg-Verlag!
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Symbolische Staffelstabübergabe der Spielplatzpaten vom Hohen Hain

Wohnen - Leben - Erleben
Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG | Prof.-Willkomm-Straße 19 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 ∙ 7 70 20 | www.wg-limbach-oberfrohna.de | mails@wg-limbach-oberfrohna.de

der Prüfungen und deren Vorbereitung wechseln, haben sie den symbolischen Staffelstab 
weitergereicht. Ab dem 2. Schulhalbjahr werden sich nun die Kids der Klasse 7b um den 
Spielplatz kümmern. Die Klassenlehrerin Frau Hellner wird dabei hinter ihnen stehen. Aber 
das ist für Frau Hellner kein Neuland. Sie begleitete bereits die ersten Spielplatzpaten 
durch die Schulzeit, als das Projekt zwischen der Geschwister-Scholl-Oberschule und der 
Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG am 21.09.2011 aus der Taufe geho-
ben wurde. Wir hoffen auf ein: Weiter so! 

Den Siebtklässlern wünschen wir einen guten Start und Durchhaltever-
mögen bei der Bewältigung ihrer neuen Aufgabe als Spielplatzpaten 
und den Großen der 10a drücken wir für einen erfolgreichen Schulab-
schluss und für all das, was sie danach vorhaben, ganz fest die Dau-
men. Gutes Gelingen!

Der Vorstand
der Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG

Verabschiedung 10a – die Großen

Klasse 7b – die Neuen

Am 12. März verabschiedete der Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Limbach-
Oberfrohna eG mit einem ganz herzlichen Dankeschön und einer kleinen Finanzspritze 
für die Klassenkasse und die persönlichen Portemonnaies die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 10a der Geschwister-Scholl-Oberschule, die sich in den letzten insgesamt 3 
Jahren toll engagiert haben. Mit großem Eifer und besonderer Sorgfalt gingen sie ihrer frei-
willig übernommenen Aufgabe – auf dem genossenschaftseigenen Spielplatz Am Hohen 
Hain für Ordnung und Sauberkeit zu sorgen – nach. So stand allen Kindern des Wohnge-
bietes und darüber hinaus natürlich allen kleinen Besuchern ein zum Spiel einladender 
Platz zur Verfügung. Toll gemacht! Maßgeblich wurden Sie dabei von Ihrer Klassenlehrerin 
Frau Lindner unterstützt.
Herzlichen Dank!

Da die Schülerinnen und Schüler 
der 10a nun voll in den Stressmodus 
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Dienstleistung

Dachtechnik

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

Mietwagen

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten	 Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

Küchen/Möbel
Limbacher Möbelhaus GmbH  

mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Nachhilfe

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

Bestattungen

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

 0174 3 58 05 97•'

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Raumvermietung für Veranstaltungen

Baufirma André Pröhl
Meisterbetrieb

Dorfstraße 5a | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03 76 09 · 5 88 10 | andreproehl@freenet.de

 Maurer- und Betonbauarbeiten
 Fliesen, Putz und Trockenbau

www.bau-mit-proehl.de

Bauarbeiten

Bettfedernreinigung-
Bettenkomplettwäsche

(ehem. Betten-Lindner)
kostenloser Abholdienst in Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03 71 · 41 01 09


